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50. Gablitzer Musikantenstammtisch
im Gasthaus „Zum Schreiber“

Bgm. Michael W. Cech und GGRin Manuela Dundler-Strasser bedanken sich bei den 
Organisatorinnen v.l.n.r.: Waltraud Krepel, GRin Christine Kröll und Annemarie Starnberger
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Editorial

Sehr geehrte Gablitzerinnen
und Gablitzer,

Das bedeutet Lebensqualität für Gablitz
Zahlreiche Freiwillige und Vereine initiieren Veranstaltungen; 

neue Geräte für einen Kinderspielplatz; mehrere Projekte 
bringen Wohnungen für Gablitz; Ausbau und Erhaltung der 

Infrastruktur. 

Spatenstich zur Wohnhausanlage Linzer Straße 91, er-
richtet von der Alpenland Wohnbaugenossenschaft

Der 50. „Gablitzer Musikanten-
stammtisch“ am 25. Mai 2012 
hat wieder gezeigt, welchen 

Erfolg die Initiative zahlreicher enga-
gierter Freiwilliger für unseren Ort 
bringt. Vor 5 Jahren hatten drei in-
novative Gablitzerinnen, Waltraud 
Krepel, GRin Christine Kröll und 
„Zum Schreiber-Chefin“ Annemarie 
St a r nbe rge r  d ie  Idee  z u  e i nem 
„Musikantenstammtisch“. 

Jeden letzten Freitag des Monats tref-
fen sich alljene, die gerne gemein-
sam singen und musizieren. Aus einer 
Idee wurde eine Institution und beim 
nunmehr 50ten Stammtisch platzte 
der „Schreiber“, wie meist, aus allen 
Nähten. Super Stimmung, gutes Essen 
und ein riesen Spaß für alle Teilnehmer 
waren das Ergebnis dieses gelungenen 
Abends.

Dafür bedankte ich mich bei den Orga-
nisatorinnen – stellvertretend für viele 
weitere Initiativen in Gablitz. Ich denke 
das ist Teil der hohen Lebensqualität 
in unserem Ort, ein großes Angebot, 
aus dem jeder etwas nach seinem 
Geschmack wählen und teilnehmen 
kann. 

Auch die Gemeinde trägt immer wie-
der gerne zum steigenden Angebot bei, 
wie z.B. im Rahmen des GAB, wo im-
mer wieder neue Vorträge und Seminare 
angeboten werden.

GGRin  Manuela Dundler-Strasser hat 
im Mai erstmalig ein Konzert der „Don 
Kosaken“ in der Pfarrkirche organi-
siert. Es war ein Versuch, der gleich 
beim ersten Mal mit restlos ausver-
kauften Karten und einem begeisterten 
Publikum gelang. 
Auf diesem Weg werden wir weiter  
gehen und Gablitz immer bunter und ak-
tiver gestalten.

Es tut sich viel für Kinder;  
u.a. neue Spielgeräte

am Klosterweg

Auch für unsere Kleinsten haben wir 
wieder neue Akzente gesetzt. 
Der Kletterturm am Kinderspielplatz 
beim Pfarrheim musste abgetragen wer-
den, da er nach fast 20 Jahren morsch 
war und eine Gefahr darstellte. Von der 
reduzierten Aufwandsentschädigung 
aller Mandatar/Innen haben wir zwei 
neue Teile angeschafft. 

Natürlich weiß ich, dass eine neue 
„große“ Kombination mit Turm, Brücke 
und eventuell einer Rutsche ein Wunsch 
vieler Kinder ist.
Deshalb verspreche ich Ihnen, auch 
dieses Gerät werden wir noch anschaf-
fen und ich bin mir sicher, dass meine 
Kolleg/Innen des Gemeinderates der 
Finanzierung zustimmen werden.

Im Schwimmbad steht ein wetter-
fester Tischtennistisch zur Verfügung, 
Schläger und Bälle gibt es kostenlos 
bei der Kassa. Ein neuer Sommerspaß 
im Gablitzer Bad und vielleicht ein 
Grund mehr, an heißen Tagen vorbei 
zu schauen.

Und schließlich stellt GGRin Manuela 
Dundler-Strasser mit ihrem Team und 
engagierten Gablitzer Vereinen das 
„Erste Gablitzer Ferienspiel“ auf die 
Beine. Mitmachen, Spaß haben und am 
Ende des Sommers gewinnen, das wird 
ein toller Sommer in Gablitz.

Sanierung der Infra-
struktur schreitet voran

Wie angekündigt werden wir durch 
Aufbringen eines neuen Verschleiß-
belages den Zustand der Wielandgasse, 
Lessinggasse und Ferdinand-von-
Trinks-Gasse noch heuer verbessern. 

Die von Vbgm. Gruber angeregte 
Kamerabefahrung des Regenwasser-
kanals zeigt uns, wo wir sanieren müs-
sen, um größere Folgekosten zu ver-
meiden. Es ist unser Ziel, die Gablitzer 
Infrastruktur weiter auszubauen und 
die bestehenden Einrichtungen so pro-
fessionell in Schuss zu halten, dass die 
kommende Generation keine unnötigen 
Zusatzkosten tragen muss.

Wohnungen für Gablitz – 
voller Einsatz bringt Erfolg

Eines meiner wichtigsten Projekte 
war und ist der Wohnbau hinter dem 
Gewerbehof. Mit dem Spatenstich am 
2. Mai ging es los und bis Oktober 2013 
entstehen 20 Wohnungen im Gablitzer 
Zentrum mit sehr guter Verkehrsan- 
bindung. 

Die Alpenland reg.Gen.m.b.H teilt uns 
aktuell dazu mit, dass die monatlichen  
Vorschreibungen bei einer Mindestan- 
zahlung von EUR 3.500,-- bis EUR 
4.000,-- (je nach Wohnungsgröße) un-
ter EUR 10,--/m² WNFL liegen werden, 
wobei in diesem Betrag die allgemeinen 
Betriebskosten enthalten sind.
Gesondert abgerechnet werden müs-
sen Heizung, Warmwasser und Strom 
je Wohneinheit.

Aber auch private Objekte unterstütze 
ich gerne mit aller Kraft. 
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Editorial

Ihr Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Ob das das Wohnbauprojekt der Familie 
Petrovic in der Hauersteigstraße, das  
Projekt der Fa. Vyborny in der Haupt- 
straße neben dem Bad oder das CoHous-
ing-Projekt von Arch.in Wessely in der 
Linzer Straße (ehem. Gasthaus Stadl-
maier) betrifft, es entstehen in der näch-
sten Zeit viele neue Wohnungen für 
Gablitz - und das ist gut und wichtig.

Fußgängerquerung bei 
der Raiffeisenbank kommt

Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist auch 
in diesem Jahr die Verkehrssicherheit. 

Wir haben z.B. die Planung zur Sanie- 
rung der Berggassen-Brücke in Angriff 
genommen. Gemeinsam mit  der  
Straßenbauabteilung des Landes ha-
ben wir auch die versprochene Fuß-
gänger-Überquerungshilfe bei der 
Raiffeisenbank fertig geplant und diese 
wird noch heuer errichtet. 

Ein sicheres Überqueren der B1 und 
eine Tempobremse bei der Ortseinfahrt, 
die auch der Wohnhausanlage in der 
Brauhausgasse zugute kommt, wird da-
durch erreicht. 
Mein besonderer Dank gilt Herrn 
Gerhard Bukovsky, der im Namen der 
Gablitzer Senior/Innen sehr auf die-
sen Übergang gedrängt hat.

Erfolgreiche Geschäfts-
leute in Gablitz

Geschäfte und das gastronomische 
Angebot tragen viel zur Lebensqualität 
eines Ortes bei.  
Petra Schwab feiert mit ihrem Kos-
metik- u. Fußpflege-Salon in der Haupt-
straße im kommenden August ihr 2-jäh-
riges Bestehen. Tina Gstöttner ist mit 
ihrem immer weiter wachsenden Team 
als Kaufhaus und Postpartnerin ein 
Eckpfeiler des Lebens in Gablitz.

Der Planung folgt die Umsetzung:
B1-Fahrbahnteiler bei der Raiffeisenbank

Vorallem freue ich mich aber, dass ich im 
Mai mit der Familie Zafeiris die Betreiber 
des neuen griechischen Restaurants be-
grüßen durfte.

„Nahversorgung“ im wahrsten Sinne 
des Wortes finden Sie im Ortszentrum 
(in der Hauptstraße) auch im:
Haaratelier Böhm, Frisör Hair & Flair, 
VUK-Haustechnik, Dorfcafé, Anti- 
quariat Brandfellner, in der TimeOut- 
Agentur, in der Apotheke St. Lau-
rentius, in Maja ś Blumenwiese, Elek- 
trogeschäft Maier, Immobilienbüro 
Vyborny bis hin zum Pilates-Studio 
Grützmacher.

Nützen wir doch deren Angebote, wie 
auch die der Geschäftsleute an der B1 
(Linzer Straße). Ihr Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“ soll eine in Zukunft 
weiterhin funktionierende örtliche 
Infrastruktur sicherstellen und erhalten.
Nur wir als Konsumenten und nicht 
die Gemeinde hat die Macht Geschäfte 
weiter am Leben zu erhalten.

Vorträge sichern 
Wissensvorsprung

Wie Sie wissen, sehe ich die Gemeinde 
nicht als reine Verwaltung, sondern als 
moderne Dienstleistungseinrichtung für 
alle Bürgerinnen und Bürger. In diesem 
Sinne sehe ich die neue Vortragsreihe als 
Möglichkeit, das Gemeindeamt weiter 
zu öffnen, und mit Expert/Innen allen 
Interessierten wertvolle Informationen 
zu bieten.

Gemeinsam mit der Wirtschaftskammer 
habe ich Mitte Mai in das Gemeindeamt 
eingeladen und im Rahmen der „Jungen 
Wirtschaft“ hat Jürgen Sykora einen Vor- 
trag mit dem Thema „Tipps für erfolg- 
reiche Bankgespräche“ durch einen 
Bankprofi organisiert.

Zahlreiche Geschäftsleute des Bezirks 
haben diese Möglichkeit genützt.

Weiters hat die Gablitzer Juristin Dr.  
Andrea Ollinger am 30. Mai im Rahmen 
der neuen „Gablitzer Vorträge“ zum 
Thema „Nachbarschaft im Wiener- 
wald“ eingeladen.  

Frau RA Dr. Ollinger setzt diese Reihe 
am 21.6. um 19.00 Uhr mit dem Vortrag 
„Richtig testieren – Erbschaftsstreit 
vermeiden“, fort. Nützen sie die Mög-
lichkeit, sich im Ort kostenlos zu infor- 
mieren.

Ärztezentrum

Zum Abschluss freue ich mich sehr 
Ihnen berichten zu können, dass das  
Gablitzer Kloster schon in diesem Monat  
mit dem weiteren Ausbau des Ärzte- 
zentrums beginnt. Somit wird der 
Vollausbau des 2. und 3. Stockwerkes 
noch früher als geplant in Angriff ge-
nommen und Platz für neue Mediziner/
Innen und Therapeut/Innen geschaffen.

Von manchen wurde ich belächelt „Ein“ 
Haus mit zwei Ärzten als „Ärztezen-
trum“ zu bezeichnen. Der Erfolg gibt 
mir aber recht; lieber klein anfangen und 
mit aller Kraft am weiteren Ausbau ar-
beiten. Nur so kann man neue Projekte 
in Angriff nehmen.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,
ich wünsche Ihnen einen schönen und 
erholsamen Sommer. 
Wenn Sie in Gablitz bleiben, nützen Sie 
die Angebote der Gemeinde oder er-
holen Sie sich einfach in unserer wun-
derschönen Natur. Und wenn Sie in die 
Ferne reisen, kommen Sie bitte gut und 
gesund wieder nach Hause!
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Ehrenringträger und ge-
schäftsf. Kulturgemeinderat 
a.D. Otto Novacek völlig 
überraschend verstorben

Am Freitag, dem 4. Mai 2012 ver-
starb Kulturgemeinderat a.D. 
Otto Novacek völlig unerwar-

tet nach kurzer, schwerer Krankheit im 
74. Lebensjahr. 

Als Mitbegründer der Theatergruppe 
Peter Pilat galt seine besondere Liebe 
der Bühne. 

Seine politische Laufbahn in Gablitz be-
gann 1995 als Gemeinderat, wo er schon 
im Februar 1996 zum geschäftsführen-
den Gemeinderat für Kultur bestellt 
wurde. Diese Funktion übte er bis 2007 
mit außerordentlich gutem Erfolg aus. 

So ermöglichte er jahrelang zahlreiche 
kulturelle Aktivitäten, wie beispiels-

weise mit Bühnenpartnerin Christine 
Kadlec das „Gelesene Vergnügen“ zu-
gunsten des NÖ Hilfswerkes oder auch 
als Regisseur von Schnitzlers „Reigen“.

Auch die Fortbildung lag ihm sehr 
am Herzen, war er doch jahrelang 
Regionalbeauftragter des NÖ Heimat-
und Bildungswerkes und Leiter des 
Gablitzer Bildungswerkes. Mit sei-
ner stets offenen und hilfsbereiten 
Wesensart unterstützte er viele ande-
re Kulturschaffende und war Motor für 
viele Events in und um Gablitz. 

Für seine Verdienste wurde er von 
der Marktgemeinde Gablitz mit dem 
Band in Silber und mit dem Ehrenring 
ausgezeichnet. 

Otto Novacek hat seine Lebensbühne 
Gablitz immer voll ausgelebt und genos-
sen. Er hat niemanden kalt gelassen, hat 
Emotionen geweckt, uns zum Lachen 
gebracht und Diskussionen angeregt. 

Wir werden ihn
mit höchster Wertschätzung

in Erinnerung behalten.



Seite 6 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Erhaltung und Ausbau unserer 
Infrastruktur

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Es ist mir besonders wichtig, 
uns über die Zukunft unserer 
Gemei nde  Ged a n ken  z u 

machen. Anfang diesen Jahres habe 
ich deshalb einen Prozess gestartet, 
ein „Entwicklungskonzept“ gemein- 
sam mit Experten, allen Gemeinde-
ratsfraktionen, aber vor allem mit Ein-
bindung der Gablitzer Bevölkerung, 
zu erarbeiten. 
Zukunftsthemen, wie z.B.:
Wo und wie soll künftig gebaut wer-
den dürfen; wo werden wir die aus 
den Nähten platzende Feuerwehr an-
siedeln; wie dicht soll künftig verbaut 
werden dürfen und vieles mehr, sol-
len in diesem Konzept zusammenge-
fasst werden. 

Bei diesen Themen greift ein Punkt 
in den anderen. So entsteht z.B. 
durch die mögliche Übersiedlung 
der Feuerwehr mehr Platz für unse-
re Wehr, gleichzeitig aber Raum für 
Wohnbau im Zentrum. Deshalb soll 
der Prozess professionell ablaufen, 
weil wir damit die Zukunft und die 
Entwicklung unseres Ortes über viele 
Jahre bestimmen.

Im Herbst werden wir Ihnen diesen 
Prozess in Form einer Bürgerver-
sammlung präsentieren und bitten Sie 
dann um Ihre Mitarbeit. Wir wollen 
für die nächsten Jahre und Jahrzehnte 
voraus denken. Ich lade Sie schon jetzt 
herzlich ein an der Entwicklung un-
seres Ortes mitzuarbeiten!

Sanierung der Infra-
struktur schreitet voran

Die Befahrung unserer Regenwasser-
kanäle konnte in einem ersten, groß-
en Teil von Gablitz abgeschlossen 
werden und zeigt uns auf, wo wir sa-
nieren müssen. Erste Befürchtungen 
über den Zustand haben sich nur zum 
Teil bewahrheitet. Es hat sich aber 

auch gezeigt, dass es gut ist zu wissen, wo 
wir jetzt eingreifen müssen, um größere 
Schäden zu vermeiden.

Auch im Straßenbau schreiten unsere 
Projekte voran, durch den neuen Straßen- 
belag in der Wielandgasse, der Les-
singgasse und der Ferdinand-von-
Trinksgasse verbessert sich die direkte 
Lebensqualität der Anrainer. Die Sanie- 
rung der Berggassenbrücke mit Unter-
stützung des Landes bringt Sicherheit für 
die nächsten Jahrzehnte.
Durch zusätzliche Leuchtkörper in der 
Leopold-Schober-Gasse wird ein bisher 
etwas dunkles Eck besser ausgeleuchtet. 
Durch Anregungen von Anrainern werden 
wir auch am Beginn der Missongasse eine 
zusätzliche Straßenlampe anbringen und 
das alte und hässliche Brückengeländer 
in Angriff nehmen. Schließlich wird 
die Überquerungshilfe der B1 bei der 
Raiffeisenbank zur Verkehrsberuhigung 
und Fußgängersicherheit beitragen.

Ihnen wird auch aufgefallen sein, dass die 
EVN mit Hochdruck an der Erneuerung 
unserer Wasserleitung arbeitet, deren 
Zustand in vielen Bereichen noch schlech-
ter ist als angenommen. Leider kommt es 
dadurch auch zu einigen Gebrechen. 

Mein herzlicher Dank gilt dabei un-
serer Feuerwehr unter Kommandant 
OBI Christian Fischer. Diese steht bei 
allen Gebrechen immer bereit um, wie 
beim letzten Gebrechen im Zentrum, die 
Betroffenen vorübergehend mit Wasser 
zu versorgen.

An einer weiteren Verbesserung der 
Abstimmung zwischen EVN, Polizei, 
Feuerwehr und Gemeinde werden wir 
arbeiten, um im Sinne der betroffenen 
AnrainerInnen noch besser und schnel-
ler reagieren zu können.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen 
Sommer und bitte Sie mir Bescheid 
zu geben, wenn Ihnen Verbesserungs-
potential bei der Gablitzer Infrastruktur 
auffällt. 

Im Sinne der Aktion „Offene Augen 
für Gablitz“ unseres Bürgermeisters 
nehme ich alle kleinen wie auch großen 
Themen sehr gerne auf, 

Ihr Vbgm. Franz Gruber
GGR für Infrastruktur,

Wirtschaft und Tourismus

Als Gemeinde investieren wir in Lebensqualität und 
Arbeitsplätze in der Region

Wasserrohrbruch in der Hauptstraße

Feuerwehr und Vbgm. Gruber im Einsatz, um die 
Wasserversorgung wieder herzustellen

Politik
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Bericht aus dem Sozialressort
Liebe Gablitzerin!
Lieber Gablitzer!

Sonnenbus 2012

Wie jedes Jahr lädt die Markt-
gemeinde auch heuer wie-
der alle Gablitzerinnen und 

Gablitzer ab dem 60. Lebensjahr zur 
traditionellen Sonnenbusfahrt sehr herz-
lich ein. 
Am 12. September - Abfahrt ist je nach 
Einstiegstelle zwischen 13.00 und 13.30 
Uhr - geht es in die Weinstadt Retz, 
nahe der Grenze zu Tschechien. Hier 
können Sie entweder bei einer Führung 
durch das weitverzweigte Labyrinth 

des "Retzer Erlebniskellers" teilneh-
men (bitte achten Sie auf geeignete 
Kleidung - es herrscht eine konstan-
te Temperatur von 10-12°C) oder die 
Retzer Windmühle, übrigens eine der 
beiden letzten erhaltenen Windmühlen 
Österreichs, besuchen (die zweite befin-
det sich in Podersdorf). Anschließend 
ist eine pikante Jause im Hotel Althof 
vorgesehen, zu der wir Sie sehr herz-
lich einladen.

Bitte beachten Sie dazu auch die ganz- 
seitige Information und den Anmelde-
abschnitt in dieser Ausgabe. Ich freue 
mich, auch Sie bei diesem Ausflug be-
grüßen zu dürfen. 

Ortstaxi und Essen auf  
Rädern

Diese beiden Themen liegen mir ja 
auch sehr am Herzen. Erfreulich für 
mich ist dabei, dass seit dem Start des 
Ortstaxis und der Umstellung von Essen 
auf Rädern auf die Küche des Klosters, 
ständig steigende Nachfrage nach diesen 
beiden Serviceleistungen besteht.

Gemeindewohnungen

Wir werden über den Sommer ein Zu-
kunftskonzept für das gemeindeeigene 
Mehrfamilienhaus in der Hauptstraße 
erstellen. Dabei sollen die notwendi-
gen Renovierungsmaßnahmen und 
Verbesserungen geplant und sukzessive  
umgesetzt bzw. durchgeführt werden.

Blutspenden in Gablitz

Es ist mir gelungen, auch heuer wieder 
den Blutspendebus des Roten Kreuzes 
nach Gablitz zu holen. Blut spenden 
können alle gesunden Personen ab dem 
Alter von 18 Jahren, bei der erstma-
ligen Spende bringen Sie bitte einen 
Lichtbildausweis mit. Nach der Spende 
sollten Sie eine Ruhepause von ca. 30 
Minuten einhalten. Während dieser er-
halten Sie einen Imbiss und ein Getränk. 
An diesem Tag können Sie sich danach 
auch noch bei den Verkaufsständen des 
Gablitzer Dorffestes kulinarisch stär-
ken. Besonders anstrengende Tätigkei-
ten sind danach ohnehin nicht ratsam.

Es würde mich sehr freuen, wenn wir uns 
beim Blutspendebus oder am Gablitzer 
Dorffest sehen. Jedenfalls wünsche ich 
Ihnen einen schönen Urlaub und insge-
samt einen erholsamen Sommer.

Ihr Vbgm. Hannes Hlavaty
GGR für Soziales und 
Gemeindewohnungen
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Finanzinformationen

 

Sehr geehrte Gablitzerinnen, sehr geehrte Gablitzer, 

Ich lade Sie wieder sehr herzlich 
 zum nächsten „Politischen Stammtisch“ ein.

Kommen Sie, um mit mir und Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates 
über Ihre Wünsche, Anliegen oder Probleme bei einem Glas Wein oder Bier zu plaudern. 

 

Nächster Termin:  
Donnerstag, 09. August 2012 um 19.00 Uhr, 

im griechischen Restaurant „Thalassa“ 

 

Ich freue mich auf interessante Gespräche - Ihr Bürgermeister Michael W. Cech

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Lassen Sie mich Ihnen wieder 
einige Informationen zu den 
Finanzschwerpunkten unserer 

Gemeinde geben. 

1. Nachtragsvoranschlag 
2012

In der kommenden Gemeinderatssitz-
ung am 28.6.2012 wird der, aufgrund 
einer zusätzlichen Bedarfszuweisung 
des Landes NÖ in Höhe von € 10.000, 
notwendige 1. Nachtragsvoranschlag 
(NVA) 2012 beschlossen werden. 

Der ordentliche Haushalt erhöht sich um 
€ 152.300 auf € 7.274.100. Wesentliche 
Änderungen gegenüber dem Budget 
2012 ergaben sich vor allem in folgenden 
Bereichen:

Sollüberschuss aus dem Vorjahr in  
Höhe von € 185.700 (davon bereits 

€ 60.000 im Voranschlag 2012 beinhal- 
tet), gesetzliche Änderung des Anrech- 
nungsbetrages des Bürgermeisterge-
haltes an die PVA für 2010 und 2011, 
Aktion Gesunder Kindergarten, Ge-
haltsvorrückungen und Stunden-Auf- 
stockungen einiger Mitarbeiter/-innen, 
Entwicklungskonzept Gablitz, Nach- 
zahlung der Schulverbandsumlagen 
Purkersdorf (Ergebnisse lt. Rech-
nungsabschluss 2011), Sanierung des 
Kindergartens III (in der Volksschule), 
Maßnahmen Hochwasserschutz, Er-
höhung Zustellkosten Essen auf Räder, 
Einsparung Winterdienst-Streumaterial 
sowie Zuführung an Vorhaben Brücken-
bau (Erhöhung der Bedarfszuweisung 
des Landes).

Der außerordentliche Haushalt liegt 
unverändert bei € 330.400 u.a. für 
Straßenbau, Sanierung der Brücke in 
der Berggasse, Kanalkataster sowie 
öffentliche Straßenbeleuchtung in der 
Leopold-Schober-Gasse.

Wir gehen auch weiterhin sehr sorg-
sam mit jedem Euro um, hinterfragen 
alle Anschaffungen und stellen damit 
sicher, dass wir auch in Zukunft in wich-
tige Themen investieren können.

Für alle Finanzfragen stehe ich Ihnen 
natürlich sehr gerne zur Verfügung.

Ihre Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen

Politik
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Bericht aus dem Straßen- 
und Verkehrsressort
Sehr geehrter GablitzerInnen,

Nach einer Sitzung im Rahmen des 
EnergyNetwork Wienerwald 
zum Thema Radverkehr habe 

ich auch mit Vertretern der Nachbar-
gemeinden Gespräche über ein umfas-
sendes Radverleihsystem geführt.

Das Modell „NextBike“ von der NÖ 
Energie- und Umwelt-Agentur wäre ein 
durchwegs interessantes Angebot für 
Gablitz. Die Chancen für einen Next- 
Bike-Standort am Hütteldorfer Bus- 
bahnhof stehen nach ersten Verhand- 
lungen sehr gut. Somit wären wir in  
Gablitz und auch unsere Nachbarge-
meinden bereit, weitere NextBike- 
Standorte in den Gemeindegebieten 
aufzubauen. 
Eine solche Radverleihstation mit 
möglichem Standort am Park&Ride-
Parkplatz in Gablitz wäre mit vier Leih-
rädern bestückt und mittels Codeschloss 
gesichert. Den Code erhält man mit-
tels Anruf oder SMS bei der NextBike-
Servicenummer nach erfolgreicher 
Registr ierung. Ziel wäre mit dem 
Leihrad z.B. nach Purkersdorf zum Zug 
oder sogar weiter zur U-Bahn zu fahren 
und auf das Auto zu verzichten.

Eine wichtige straßenbauliche Arbeit 
wird in der Obermüllergasse stattfinden.

Hier soll der Fahrbahnrand sowie der be-
stehende schadhafte Randsteinstreifen 
auf einer Länge von 400m grundlegend 
saniert werden. Die Arbeiten beste-
hen im Wesentlichen aus dem Abbruch 

eines 50 cm breiten Fahrbahnstreifens, 
Erneuern von beschädigten Einlauf- 
gittern, Herstellen eines Betonfunda-
ments für die bestehenden Randsteine 
und Wiederherstellen des Asphalt-
streifens. Durchgeführt werden diese 
Sanierungsarbeiten von der Firma Pittel 
& Brausewetter um EUR € 32.914,10 
inkl. 20 % MwSt.

Das Brückengeländer an der Brücke 
über den Hauersteigbach in die Misson-
gasse besteht derzeit nur aus einem 
Stahlprofil und ist in desolatem Zustand. 

Weiters ist, um einer Unterspülung der 
Straße durch den in diesem Bereich 
unmittelbar angrenzenden Bach vor-
zubeugen, eine Steinschlichtung aus 
Wurfsteinen an der nahezu senkrechten 
Bachböschung herzustellen. 
Das Geländer wird aus bereits vorhan-
denen Geländerteilen der alten Brau-
hausbrücke durch Mitarbeiter der Ge-
meinde errichtet. Somit sind nur die 
Kosten für die Sicherungsarbeiten an 
der Bachböschung um € 4.026,79 inkl. 
20 % MwSt. zu tragen. 
Hierzu auch meinen herzlichen Dank an 
unsere engagierten Gemeindearbeiter 
vom Wirtschaftshof!

Im Zuge der barrierefreien Gestaltung 
der Hauptstraße möchte ich im Bereich 
der östlichen Einmündung in die 
Linzer Straße den Gehsteig auf beiden 
Straßenseiten auf Straßenniveau absen-
ken und neu herstellen lassen. Dieses 
Vorhaben wird zusammen mit der 
Mittelinsel als sichere Querungshilfe für 

Fußgänger an der B1 in einem Gesamt-
konzept gestaltet werden. 

Der Straßenbelag in der Ferdinand-von 
Trinks-Gasse sowie in der Lessing-
gasse und Wielandgasse wird vorab 
oberflächlich für € 5.712,-- inkl. 20 % 
MwSt. nach dem Patchmatic-Verfahren 
saniert werden. Hierbei werden die 
schadhaften Stellen mittels Bitumen-
emulsion ausgespritzt, um eine opti-
male Verbindung mit dem Untergrund 
herzustellen. Danach erfolgt die Ab-
deckung mit einem genau dosierten 
Bindemittel-Splittgemisch.

Den Verlauf des bestehenden Radweges 
von der Höbersbachstraße in die Pöcke-
lau werde ich gemäß Verordnung abän-
dern lassen, da derzeit der Radweg die 
Fahrbahn in die Pöckelau quert. Um 
diesen Bereich auch sicherer zu gestal-
ten, soll der Radwegverlauf parallel zur 
Fahrbahn über die derzeit geschotterten 
Parkplätze und neben einer Abgrenzung 
durch Leitpf löcke zur Fahrbahn der 
Pöckelau geführt werden. Die derzeitige 
Parkspur bleibt von dieser Maßnahme 
unberührt.

Einen schönen erholsamen Sommer 
wünscht Ihnen

Ihr Ing. Marcus Richter 
GGR für Straßen- und Verkehr 

 
 
L A U R E N T I U S 
   P 
   O Mag. pharm. 
   T Georg FLAMENT 
   H Hauptstraße 23 
   E 3003 Gablitz 
   K  02231 / 676 40 
   E 
 

Gesund werden, Gesund bleiben 
Ihr Apotheker informiert und hilft ! 

 
 
 

K.H.L. Komplett-Service
Ihr Spezalist für Gebrauchtes & Antikes
• Wohnungs- und Hausräumungen (mit Wertausgleich)
• Übernahme & Ankauf von Haushalts- und Flohmarktware
• Kauf von Altwaren, Militaria, Bilder, Glas, Antiquitäten etc. 
• kostenlose Besichtigung/unverbindliche Angebotslegung
• kostenlose Abholung/Barzahlung direkt Vorort

Terminvereinbarung: Karl Heinz Lehner
Tel.: 0664 / 330 43 10 / www.antik-ankauf.at

ANKAUF
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Audit „familienfreundliche 
Gemeinde“

Gablitz wird noch familienfreundicher

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer,

Ich denke, wir alle fühlen uns in 
unserer Gemeinde wohl und kön-
nen auch aktiv dazu beitragen, den 

„Wohlfühlfaktor“ in Gablitz zu erhöhen. 

Ein neuer Prozess, den wir im Mai ein-
geleitet haben, das sogenannte Audit 
„familienfreundliche Gemeinde“ gibt 
uns nun die Möglichkeit, strukturiert 
festzustellen, wo wir stehen, und wie 
wir Gablitz weiter familienfreundlich 
entwickeln können. 

„Audit“ bedeutet „zuhören“ und ge-
nau das wollen wir. Zuhören, welche  
Anliegen und Ideen Sie als Bürgerin 
und Bürger für ein noch lebenswerte-
res Miteinander haben. Aus diesen Ideen 
werden gemeinsam Maßnahmen vorge-
schlagen, die in weiterer Folge umge-
setzt werden.
Das Audit „familienfreundliche Ge-
meinde“ startet somit einen kommunal- 
politischen Prozess.

Ich lade Gablitzer/Innen jeden Alters 
herzlich ein, sich in zwei Workshops - 
die durch einen externen Berater und 
Coach geleitet werden – einzubringen. 

Im ersten Workshop wird der Ist-Zu-
stand, also was es in der Gemeinde an 
familienfreundlichen Angeboten be-
reits gibt, erfasst. Im zweiten Workshop 
geht es um die Ermittlung eines Soll-
Zustandes; was wünschen wir uns von 
unserer Gemeinde und wie können wir 
uns hier einbringen? 

Das Audit „familienfreundliche Ge- 
meinde“ ist europaweit ein Vorzeige-
projekt und die Gemeinden, die sich 
dem Audit bereits unterzogen haben, 
sind damit sehr zufrieden! Durch die 
Einbindung der GemeindebürgerInnen, 
Vereine, Kirche, Privatpersonen usw. 
werden alle Wünsche erfasst, diskutiert 
und nach Möglichkeit umgesetzt.

Das Audit  „famil ienf reundl iche 
Gemeinde“ wird von einer unabhän-
gigen Stelle begutachtet und vom BM 
für Wirtschaft, Familie und Jugend mit 
einem staatlichen Gütezeichen versehen. 
Nach Ablauf von drei Jahren werden die 
beschlossenen Maßnahmen noch einmal 
einer Begutachtung unterzogen und das 
Zertifikat wird verlängert.

Jedoch nur mit Ihrer Unterstützung ,  
Ihren Ideen und Ihrem Engagement 
steht und fällt das Audit. 

Politik

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr 
und bringen Sie all das ein, was Ihnen 
bisher schon gefallen hat, was Sie 
gerne verändern möchten oder was Sie 
neu machen würden. 

Der erste Workshop – die Erfassung 
all dessen, was es bei uns schon gibt,  
findet am 

18. September 2012
um 19.00 Uhr 

in der Festhalle

statt.

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Ideen 
und Anliegen an die Gemeinde heran- 
zutragen!

Helfen Sie mit, unsere Gemeinde 
noch lebenswerter zu machen!

Ihre Christine Rieger
GGRin für Generationen, 
Schulen u. Kindergärten

Ausbau des Ärztezentrums 

Die Kongregation d. Schwestern v. göttlichen Erlöser baut 
ab heuer das Ärztezentrum in der Gablitzer Bachgasse 
aus. Es besteht noch Platz für weitere Ärzt/Innen oder  

Therapeut/Innen. Es entstehen topmoderne Räumlichkeiten 
im historischen Ambiente. 
Durch die bereits bestehenden Ordinationen von Dr. Brigitte  
Zierhofer und Dr. Peter Balas sowie den weiters einziehenden 
Ärzt/Innen und Therapeut/Innnen werden optimale Rahmen-
bedingungen für weitere Ordinationen geschaffen.

Wenn Sie Interesse haben, sich mit Ihrer Praxis einzumieten,  
wenden Sie sich bitte direkt an Architekt DI Thomas Kreiner 
unter der Tel.Nr.: 01/402 68 48. Auch Bgm. Cech steht Ihnen für  
Fragen unter 0676/935 30 50 gerne zur Verfügung. 
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Kulturelle Veranstaltungen; 
Rückblick und Vorausschau

Querfeld Gartengestaltung 
Gärtnermeister Günter Querfeld 

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz,  E-Mail: office@querfeld.at,  Mobil 0676/314 99 10 

Gartenplanung    Beratung    Ausführung    Neuanlagen    Umgestaltung 
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten 
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt. 

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen, 
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

In der ersten Jahreshälfte ist in Gab- 
litz kulturell schon viel passiert. 
Es freut mich, auf neue Veran-

staltungen zurück blicken zu können, 
die einen großen Erfolg erzielten.

Erstmalig konnten wir die Don Kosaken 
Serge Jaroff  in Gablitz begrüßen. Dank 
der Pfarre fand die Veranstaltung in un-
serer Kirche statt. Es war ein wahrer 
Genuss diesem Chor zuzuhören. Über 
150 Gäste durfte ich begrüßen und die 
Begeisterung mit ihnen teilen.  

Frau Dr. Grimmlinger, unsere Kustodin 
des Gablitzer Heimatmuseums, ver-
anstaltete mit viel Unterstützung von 
Dr. Gerd Prechtl, der die Inszenierung 
geplant und viele Sponsoren auf die 
Beine gestellt hat, eine Hommage für 

Fritz Grünbaum im Gablitzer Theater 
82er Haus.

1912 trat Grünbaum mit seiner Frau, 
der Sängerin und Schauspielerin Carli 
Nagelmüller, in Gablitz auf und wohnte 
zu dieser  Zeit auch in Gablitz.

Jetzt können wir uns schon auf unser tra-
ditionelles Dorffest am 30. Juni 2012 
ab 16 Uhr freuen. 
Diesen besonderen Familiensommer 
starten wir mit dem Zauberclown Popo um 
17.30 Uhr auf der Dorffestbühne, gefolgt 
vom Gablitzer Musikverein. Das wird  
sicher ein Spaß für jung und alt! 
Danach können Sie sich Hits aus den 
letzten Jahrzehnten wünschen und dazu 
das Tanzbein schwingen. Wir brau-
chen nur noch auf sommerliches Wetter 
hoffen!
Gablitzer Vereine verwöhnen Sie in ge- 
wohnter Weise wieder kulinarisch neben 

einem abwechslungsreichen Kinder- 
programm. Ich freue mich schon jetzt 
Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen. 

Und schon jetzt darf ich sie auch auf das 
neue Herbstprogramm im Theater 82er 
Haus hinweisen. 

Ob Musical oder Kabarett, es ist für je- 
de(n) etwas dabei. Schauen sie doch 
einmal auf d ie Homepage unter 
http://www.theater82erhaus.at , 
Kartenreservierungen können Sie un-
ter 0664/243 64 65 vornehmen. 

Genießen Sie einen Theaterabend vor 
der Haustüre, ohne lange Anfahrt und 
Parkplatzstress.

Ich wünsche Ihnen einen schönen, er-
holsamen Sommer und verbleibe

mit lieben Grüßen,
Ihre Manuela Dundler-Strasser

GGRin für Kultur- u. Fortbildung

Don Kosaken-Chor-Konzert am 21. Mai 2012 in  
der Pfarrkirche Gablitz

Dr. Renate Grimmlinger mit GemeindevertreterInnen 
und Veranstaltungsinitiatoren der Grünbaum-Hommage
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Ortsbildgestaltung
Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer !

Letztes Jahr wurde ein Koopera-
tionsprojekt zur Gestaltung des 
öffentlichen Raumes der Ge-

meinde Gablitz und der Universität für 
Bodenkultur abgeschlossen und die 
StudentInnenarbeiten der Öffentlichkeit 
präsentiert. Dabei wurde auch ver- 
sprochen, das eine oder andere Projekt 
genauer zu prüfen und zur Umsetzung 
zu bringen. 

Mit Hilfe der Ortsbildgestaltung der NÖ 
Landesregierung und einem intensiven 
Planungsprozess ist es jetzt so weit, dass 
wir das erste Projekt vorstellen und nach 
dem Sommer umsetzen können. 

Die Fläche am Bach hinter dem Kaiser-
denkmal wird neu gestaltet und als Park 
hergerichtet. 

Einerseits wird der vordere Teil gepfla-
stert und zusätzlich eine Sitzmöglichkeit 
am Bach geschaffen, andererseits wird 
der hintere Bereich als Wiesenfläche 
leicht abgeböscht, um Kindern auch den 

Zugang zum Bachbett zu ermöglichen. 
Artgerechte Bepflanzung soll die Fläche 
umrahmen und einen attraktiven Platz 
zum Verweilen im Zentrum schaffen. 
Das Kaiserdenkmal wird dabei in die 
neue Platzgestaltung integriert. 

Nachstehend sehen Sie den Vorentwurf 
der Experten von NÖ Gestalten, der die 
Basis der weiteren Projektierung war. 

Ich bin sicher, dass wir gemeinsam einen kleinen Platz im Gablitzer Zentrum neu 
und attraktiv gestalten und so zum Verweilen im Ortszentrum einladen können.

Ihr DI Gottfried Lamers
GGR für Dorfentwicklung und Naturschutz

P.S.: 
Merkwürdige Gerüchte, wonach das 
Kaiserdenkmal entfernt werden soll, 
sind unzutreffend und falsch.

Das Denkmal bleibt bestehen, eine 
zeitgemäße Umgestaltung wird an-
gedacht. Eine Umgestaltung des 
Denkmals wird mit den damaligen 
Proponenten des früheren Denkmal-
Komitees abgestimmt.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEIGER GLAS
F.Geiger

BAUVERGLASUNG und WINTERGÄRTEN 
Ganzglastüren u. Ganzglasduschanlagen 

Spiegel und Schmelzglastechnik 
Sämtliche Reparaturverglasungsarbeiten 

 
Preßbaumer Straße 4 

A-3443 Sieghartskirchen 
Telefon 02274 / 2252 

Fax  02274 / 2252 4
Seit 1876 

E-MAIL office@geiger-glas.at 

 
 
 

Kirchengasse 3, 3003 Gablitz 
Nach tel. Vereinbarung - Tel./Fax: 02231/63460 

Öffnungszeiten: DI – FR 9 – 18 Uhr u. SA 8.30 – 12 Uhr 

 
 
 

Foto: © GGR DI Lamers
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Gemütliches Nach-Geburtstagsessen des 
Bezirkshauptmannes in Gablitz

Im Team des Wirtschaftshofes der  
Marktgemeinde Gablitz wird ein  
voller Dienstposten (40 Wochen-

stunden) ab sofort zur Besetzung frei. 

Wir suchen eine(n) engagierte(n) Mit-
arbeiter(in), der/die idealerweise fol-
genden Qualifikationen erfüllt :

• Abgeschlossene Lehrausbildung 
(Mechaniker, Schlosser, Elektriker, 
etc.);

• Abgeleisteter Präsenz/Zivildienst;
• Führerscheine der Gruppen B,C 

und E;
• Fähigkeit, übertragene Aufgaben 

gewissenhaft und selbständig zu 
erledigen;

• Bereitschaft zur Weiterbildung 
und Übernahme von gemein-

Stellenausschreibung Wirtschaftshof
• Einwandfreies Vorleben (Vorlage 

eines aktuellen Leumunds- u. 
Führungszeugnisses).

Die Aufnahme erfolgt vorerst probe- 
halber befristet. 
Nach erfolgreicher Probezeit ist die Auf- 
nahme in ein unbefristetes, privat- 
rechtliches Dienstverhältnis nach dem 
NÖ Gemeindevertragsbediensteten-
gesetz 1976, Entlohnungsgruppe 3, 
vorgesehen. 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte bis spätestens 31. August 

2012 einlangend per E-Mail an
gemeinde@gablitz.gv.at oder

per Post an Marktgemeinde Gablitz, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, zu 

Handen Amtsleiter Dr. Hannes Fronz.

despezif ischen Aufgaben, wie 
z.B. Verantwortliche(r) für den 
Winterdienst, das Rückhaltebecken, 
für den Zivil- u. Brandschutz, 
Bademeister für das Schwimmbad, 
etc.

• Bereitschaft, in Not- und Katas-
trophenfällen vor Ort zu sein

Anlässlich seines 60ten Geburts-
tages von Bezirkshauptmann 
Mag. Wolfgang Straub gra-

tulierten der Gablitzer Bürgermeister 
Michael W. Cech und Vbgm. Franz 
Gruber bereits im April 2012.

Da der Jubilar rund um seinen Festtag 
erwartungsgemäß mit Terminen ein-
gedeckt war, hatten die Gablitzer Ver- 
treter die Idee, ihn zu einem gemütlichen 
Mittagessen in die Wienerwaldgemeinde 
Gablitz einzuladen, sobald sein „Feier-
stress“ etwas abgeklungen ist.

Am 13. Juni 2012 kam Bezirkshaupt-
mann Mag. Wolfgang Straub nun auf 
die Einladung zurück und freute sich be-
sonders, dass damit auch noch im Juni 
ein Geburtstagsgeschenk auf dem Pro-
gramm stand.

Im Gablitzerhof der Familie Linko wur-
de festlich aufgetischt und die Gablitzer 
Gemeindevertreter Bgm. Michael W. 
Cech, Vbgm. Franz Gruber und Amts-
leiter Dr. Hannes Fronz gratulierten bei 
einem dreigängigen Mittagessen noch-
mals zum runden Geburtstag.

Bgm. Michael W. Cech: „Mit der Be-
zirkshauptmannschaft Wien-Umge-
bung verbindet uns eine besonders enge 
und gute Zusammenarbeit.
Ob in Klosterneuburg oder der Außen-
stelle in Purkersdorf, alle Referate und 
Kollegen sind immer für uns da und erle-
digen Gablitzer Anliegen rasch und un-
kompliziert. Bezirkshauptmann Straub 

selbst berät uns oft bei der Abwicklung 
von Projekten.“

Zum Abschluss hatte Bürgermeister 
Cech noch das „Goldene Buch“ der 
Marktgemeinde Gablitz mitgebracht, in 
dem die Feier zum runden Geburtstag 
des Bezirkshauptmanns verewigt wurde. 

BH Mag. Wolfgang Straub, Bgm. Michael W. Cech, 
Vbgm. Franz Gruber, AL Dr. Fronz und Fam. Linko
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Hühnerhaltung in Gablitz
Maßnahmen gegen die Geflügelpest

Die HalterInnen von Geflügel und 
anderen Vögel, jedenfalls aber 
von Hühnern, Perlhühnern, 

Wachteln, Puten, Enten, Gänsen, 
Fasanen, Rebhühnern, Tauben und 
Laufvögeln, sind verpflichtet, DIESE 
HALTUNG DER BEHÖRDE ZU 
MELDEN.

Zuständige Behörde ist die Bezirks-
hauptmannschaft Wien-Umgebung, 
Abteilung Veterinärangelegenheiten, 
Tel. 02243/9025 DW 26650 oder per 
Mail an veterinaer.bhwu@noel.gv.at.

Ausgenommen von der Meldepflicht ist 
die Haltung von Ziervögeln, die dauer-
haft in geschlossenen Räumen und ohne 
direkten oder indirekten Kontakt zu an-
deren Vögeln gehalten werden. 

Foto ©: Herrmannsdorfer Landwerkstätten

Forstweg oberhalb der Daniel-Gran-Gasse
Videoüberwachung wurde genehmigt

Wie bereits mehrmals in loka-
len Medien berichtet wur-
de, kam es am  Forstweg der 

ÖBF oberhalb der Daniel-Gran-Gasse 
in den letzten Jahren wiederholt zu 
Gefährdungen durch Glassplitter und 
Reißnägel. 

Die AnrainerInnen haben sich jetzt for- 
miert, weil die Situation unerträg- 
lich wurde und der Weg von vielen 
HundebesitzerInnen und Spazier-
gängerInnen gerne genutzt wird. 

Nach einer sehr konstruktiven Ge-
sprächsrunde im Gemeindeamt wurde 
eine sporadische Videoüberwachung 
des Weges organisiert und genehmigt. 
Die gesetzlich korrekte Auswertung des 
Bildmaterials durch eine neutrale Stelle 
ist sichergestellt.

 
Seit 25 Jahren ihr Berater in allen Rechts-
angelegenheiten und Vertreter vor Gericht; 
Kostenlose Rechtsauskunft  
nach telefonischer Vereinbarung. 
Sprechstelle Steinbrunn: (Fabriksgasse 3, 7055 Steinbrunn) 
Termine gg. tel. Vereinbarung 
Tel.: 02688 / 72221 oder Handy: 0664/186 796 2 
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Schwimmkurse im Freibad Gablitz
















GUTSCHEIN
              ... für eine kostenlose Marktwertschätzung für alle Eigentümer die Haus, Grund oder  

              Wohnung seriös verkaufen lassen wollen. 

                   BEI UNS SIND SIE  UND DER VERKAUF IHRER IMMOBILIE  
          CHEFSACHE 

                                  - das bedeutet für Sie nicht nur Sicherheit in allen persönlichen, finanziellen und 
rechtlichen Belangen, sondern auch  

Beratung, Erledigung der Behördenwege, finanzkräftige Käufer und schnellstmögliche Abwicklung 


Moser-Immobilien Tel:    02231/61231täglich von 9-21 h 

   Auf ein persönliches Gespräch freut sich Herr Hans Moser senior! 

Auch heuer bietet Frau Dipl. 
Sportlehrerin Claudia Weber 
spezielle Schwimmkurse an.  

Die ersten Kurse werden von 04. bis 
06. Juli 2012 stattf inden. Geplant 
sind spezielle Schwimmanfänger- und 
Kinderkurse, bei Bedarf wird auch 
Erwachsenenschwimmen angeboten. 
Eine Schwimmstunde kostet nur 
EUR 8,--. 

Frau Weber ist eine engagierte, junge 
Trainerin, die bereits vorige Saison  mit 
großem Erfolg die Kurse leitete. 

Anmeldungen bitte direkt bei  Frau 
Dipl. Sportlehrerin Claudia Weber 
unter der Tel.: 0699/811 51 415.

Die Marktgemeinde Gablitz be-
treibt ein schönes Freibad und  
sucht BademeisterInnen für die 

Saison 2013.
Die Saison läuft von Mai bis An- 
fang September.

Voraussetzungen: 
• Erste Hilfe–Kurs;
• Rettungsschwimmerausbildung;
• technische Kenntnisse zur Be- 

treuung der Wasseraufbereitungs- 
anlage.

Stellenangebot: BademeisterIn für Gablitz - 
Ferialarbeit

Falls nicht die gesamte Saison über-
nommen werden kann, kann die 
Diensteinteilung für Mai bis Juni und 
für Juli bis Anfang September getrennt 
erfolgen. 
Die Aufnahme erfolgt auf Basis eines 
Sonderdienstvertrages. 

Melden Sie sich bitte unter 
gemeinde@gablitz.gv.at oder

 postalisch bei Marktgemeinde 
Gablitz, Linzer Straße 99, 3003 

Gablitz, Amtsleiter Dr. Hannes Fronz
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Gemeindeleben

Zum Thema  „Heckenrückschnitt 
am Gehsteig“

Herr N.J. aus Gablitz schreibt uns:
„Genau wie im Vorjahr wachsen die  
Hecken durch den Zaun und der Geh-
steig kann nicht betreten werden .……… 
so kann ich nicht verstehen, dass ich 
den Gehsteig in der Paracelsusgasse 
mit meinen Enkerln nicht benutzen 
kann. Warum können nicht unsere Ge-

... aus dem Gemeindebriefkasten ...
meindearbeiter die über den Zaun her-
ausstehenden Äste abschneiden?“

Die MG Gablitz antwortet darauf:
Die Gemeinde darf diese Arbeiten nicht 
übernehmen, weil die Straßenver-
kehrsordnung gilt.
Gemäß § 91 Abs. 1 STVO 1960 hat 
die Gemeinde die Grundeigentümer 
(schriftlich) aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicherheit, ins-
besondere die freie Sicht über den  
Straßenverlauf oder auf die Einrich-
tungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs, beeinträchtigen, auszuästen 
oder zu entfernen. 
Nach höchstgerichtlichen Erkennt-
nissen hat die Gemeinde keinen Er-
satzanspruch für die Ausführung sol-
cher Arbeiten, wenn der Eigentümer 
dem vorher nicht zugestimmt hat.

In den letzten Jahren ist ein wach-
sendes Bedürfnis nach Wohnformen 
mit sozialem Mehrwert festzustel- 

len. Aktuell entsteht in Gablitz ein Projekt, 
das gemeinschaftliches Wohnen mit 
einem kreativen Arbeitsraum verknüpft. 

Solche gemeinschaftlich organisier- 
ten Wohnformen kommen etwa seit den 
1980er Jahren vor allem in Deutschland 
und Westeuropa auf und können als Ant-
wort auf das Altern der Gesellschaft, auf 
die Knappheit bezahlbaren Wohnraums 
und als Beitrag zur Ausbreitung be-
dürfnisgerechterer Lebensformen ge-
sehen werden.
Anders als Eigentümergemeinschaften 
versuchen Wohnprojekte, Beteiligten 
die Chance zu eröffnen, auch ohne viel  
Eigenkapital selbstbestimmt zu leben,  
oft als Alternative zum isolierten Leben in 
der Singlewohnung oder im Altenheim. 

Charakteristisch für Wohnprojekte 
sind Selbstverwaltung und basisde-
mokratische Arbeitsweisen. Wichtig 
ist die organisierte Gruppenselbsthilfe 
als Eigenkapitalersatz. Es wird auch 
darauf Wert gelegt, Barrieren gegen 
Kinder und alte Menschen oder ande-
re Randgruppen unserer Gesellschaft 
abzubauen.

Der alte Teil des ehemaligen Hotels 
Stadlmaier wird revitalisiert. 

Vorgesehen ist auch ein Ausstellungs- 
und Veranstaltungssaal in dem zu sa-
nierenden Altbaubestand. Es gibt einen 
wunderbaren Bühnenraum und großes 
Interesse diesen wieder zu aktivieren.

Die Zukunft des Wohnens
Gemeinschaftliches Wohnprojekt im Wienerwald - Baugruppe Gablitz

Im Untergeschoß des ehemaligen Gasthaus Stadlmaier wird wieder ein Bistro, ein 
Restaurant oder ein kreativer Kochsalon einziehen. 

Kennwerte CoHousing:
- solidarisches generationenübergreifendes Planen, Bauen, Wohnen
- gemeinschaftlicher Besitz (ähnlich einer Genossenschaft)
- Schaffung von günstigen Wohnungen in Niedrigstenergiehausstandard
- Moderne und flexible Wohnungsgrundrisse
- Gemeinsam genutzte Außenräume (Nutzgarten, Innenhof, Atrien, Foyer udgl.)
- Gemeinschaftsräume (Cafe, Bibliothek, Sauna, Werkstatt usw.)
- Kinderbetreuung
- Carsharing
Bewohnerstruktur: 10% StudentenWGs, 30% Seniorenwohnen, 20% Junge Paare/
Startwohnungen, 20% AlleinerzieherInnen, 20% Familien
Baubeginn: Sommer 2013
Finanzierung: Gesucht werden nicht nur Menschen, die dort wohnen, sondern auch 
Personen, die sich finanziell beteiligen möchten.

Kontakt:
Astrid Wessely - wessely.architekten - Büro für ganzheitliches Planen

Berggasse 5, 3003 Gablitz
fon:   0699 19454014

web:   www.wessely.at
mail:   office@wessely.at

Foto ©: Astrid Wessely
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Veranstaltungen

Vorschau Juli - August 2012
Nähere Informationen finden Sie auch unter  www.gablitz.gv.at

Veranstaltungen des Theater 82er Haus unter
www.theater82erhaus.at

Juli
02. - 05.07. KINDER-TENNIS-CAMP Tennisplatz Kiennast
09. - 12.07. Anmeldungen bei Helmut Sommer, Tel. 0699/887 998 28 09.00 - 15.00 Uhr
03.07. FERIENSPIEL- MALEN MIT KINDERN Himmelreichstr. 59
 bei Frau Kalkbrenner 10.00 Uhr
04.07. FERIENSPIEL- SPIELE über OBST und WIESE Hausergraben/Streuwiese
 mit dem Siedlerverein 15.00 Uhr
05.,12., PENSIONIST/INNEN-TREFFEN Zum Schreiber
19.,26.07. Nähere Info bei: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041 14.00 - 17.00 Uhr
14.07. FERIENSPIEL- SPIELEFEST Pfarrheim
 mit der SPÖ Gablitz 14.00 Uhr
17.07. FERIENSPIEL- ein TIERISCHER NACHMITTAG Tierarztpraxis Hauptstr.28
 mit Tierarzt Huemer 16.00 Uhr
18.07. FERIENSPIEL- APFELSTRUDEL BACKEN Zum Schreiber
 mit Fam. Starnberger 10.00 Uhr
21.07. FERIENSPIEL- FUNK-FERNGESTEUERTE AUTOS Sportplatzstraße
 mit dem Modell-Racing-Club Gablitz 14.00 Uhr
21.07. KONGO BENEFIZ mit den „Rainbow Singers“ Pfarrheim
 Veranstalter: Georg Ragyoczy; für Buffet ist gesorgt 19.00 Uhr
23.07. FERIENSPIEL- RICHTIGER UMGANG mit dem HUND Hundeabrichteplatz
 mit dem ÖRV Hundeverein am Riederberg 14.00 Uhr
24.07. FERIENSPIEL- JIU JITSU SCHNUPPERN ab 5 Jahre Turnsaal Volksschule
 mit dem Jiu Jitsu Goshindo Verein Gablitz 15.00 Uhr
27.07. MUSIKANTENSTAMMTISCH Zum Schreiber
 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen 19.00 Uhr
29.07. Gablitzer FLOHMARKT Parkplatz Zielpunkt
 Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93 06.00 - 15.00 Uhr

02.,09.,16., PENSIONIST/INNEN-TREFFEN Zum Schreiber
23.,30.08. Nähere Info bei: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041 14.00 - 17.00 Uhr
04.08. TENNIS - Gesellschaftsdoppel des TCK Gablitz Tennisplatz Kiennast
 mit Siegerehrung + Grill, nähere Info Hr. Flechl 0676/505 20 15 ganztägig
04.08. COUNTRY-FEST Sportplatz
 mit Lifemusik, Grill, Saloonbar, Lagerfeuer, Kesselgulasch etc. 18.00 Uhr
06.08. SENIORENTREFF Zum Schreiber
 Veranstalter: Seniorenbund Gablitz 15.00 Uhr
08.08. FERIENSPIEL- TANZEN für KIDS v. 6 - 10 Jahre Vereinstreff
 mit Melanie Eschenbacher 10.30 Uhr
09.08. SENIORENBUND - AUSFLUG Seebühne Mörbisch P&R Parkplatz
 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505 13.30 Uhr Abfahrt
09.08. POLITISCHER STAMMTISCH Restaurant Thalassa
 Gemeinderäte laden Sie herzlich ein 19.00 Uhr
10.08. FERIENSPIEL- BLAULICHTNACHMITTAG Volksschule Gablitz
 mit Polizei, Rotes Kreuz und Samariterbund 14.00 Uhr
12.08. FERIENSPIEL- FUSSBALL - verschiedene SPIELE Sportplatz Gablitz
 mit der SV Gablitz Jugend 14.00 Uhr

August
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Vorschau August - September 2012

Fortsetzung

Veranstaltungen

August
18.08. FERIENSPIEL- SCHACH-SOMMERTURNIER f. die Jugend Vereinstreff
 mit dem Schachklub Gablitz 15.00 Uhr
19.08. TAG DER MUSIK Glashalle
 Musikschaffende präsentieren ihre Werke, Buffet 10.00 Uhr
22.08. FERIENSPIEL- FÖRSTER CLEMENS Robinsonspielplatz
 mit der Gemeinde  14.00 Uhr
25. - 26.08. FERIENSPIEL- ZELTLAGER Klosterwiese
 mit der Freiwilligen Feuerwehr Gablitz 10.00 Uhr
26.08. Gablitzer FLOHMARKT Parkplatz Zielpunkt
 Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93 06.00 - 15.00 Uhr
26.08. PFARRFEST, davor Festgottesdienst im Pfarrgarten Pfarrgarten
 mit Musik, Tanz und Kinderprogramm 09.30 Uhr
28.08. FERIENSPIEL- MUSIK für Kinder v. 4 - 6 Jahre Vereinstreff
 mit Barbara Eschenbacher 14.00 Uhr

01.09. FERIENSPIEL + HERBSTFEST der Grünen F.-Ebner-Gasse
 Kinderprogramm, Tauschkreis, Grüne Radrettung etc. 15.00 Uhr
02.09. FERIENSPIEL - ABSCHLUSS mit VERLOSUNG  Schwimmbad
 mit der Gemeinde 15.00 Uhr
05. - 06.09. SENIORENBUND - AUSFLUG Salzburg - Passau P&R Parkplatz
 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505 05.30 Uhr Abfahrt
06.,13.,20., PENSIONIST/INNEN-TREFFEN Zum Schreiber
20.,27.09. Nähere Info bei: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041 14.00 - 17.00 Uhr
09.09. 6. GABLITZER SEIFENKISTENRENNEN Hauptstraße
 Veranstalter: Verein „Die Wienerwaldkinder“ 09.00 Uhr
09.09. Arthur Schnitzler´s: „DER REIGEN“ - szenische Lesung Theater 82er Haus
 mit dem Ensemble Schauspiel 2012 18.30 Uhr
13. - 23.09. TENNIS CLUBTURNIER des TCK Gablitz Tennisplatz Kiennast
 nähere Info: Harald Dallamassl, Tel. 0680/122 54 44 18.30 Uhr
15. - 16.09. 7. GABLITZER MITTELALTERFEST Hochramalpe
 Eintritt: € 5,--; Kinder bis 14 Jahre FREI ! 10.00 Uhr
21.09. SENIORENBUND - DAHLIENFEST Pfarrheim
 Nähere Info bei: Hrn. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505 14.00 Uhr
28.09. MUSIKANTENSTAMMTISCH Zum Schreiber
 Privat Musizierende sind herzlich eingeladen 19.00 Uhr
29.09. OKTOBERFEST - „Mutti braucht nicht kochen“ vor u. in der Festhalle
 Veranstalter: 1. Gablitzer Musikverein; Kinderprogramm etc. 10.00 Uhr
29.+30.09. PFARRFLOHMARKT Glashalle
 Anmeldung: Pfarre Gablitz, Tel.: 02231/635 19 ab 08.00 Uhr

September
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 

 

die Ferien haben begonnen! Freuen wir uns auf einen abwechslungsreichen 
Sommer mit vielen Angeboten für unsere Kinder. 

Vielen Dank an die vielen Vereine und Privatpersonen, die sich bereit erklärt 
haben, das Gablitzer Ferienspiel mitzugestalten. 

Ich möchte schon jetzt auf unsere Abschlussveranstaltung am 2. September 
2012 um 15 Uhr hinweisen. Jeder ausgefüllte Ferienpass nimmt an der 
Verlosung teil und kommt damit gratis ins Gablitzer Schwimmbad hinein. Lassen 
wir dort gemeinsam die Ferien ausklingen und in das neue Schuljahr starten. 

Falls zum Veranstaltungskalender Fragen auftauchen, scheuen Sie sich bitte 
nicht mich unter 0650 / 22 44 877 oder Frau Hasiber unter 02231/63466 DW 
131 anzurufen. Wir helfen Ihnen gerne weiter! 

 

Ich wünsche Ihnen mit ihren Kindern einen schönen Sommer und freue mich 
schon jetzt, Sie auf der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

 

Alles Liebe und vielleicht bis bald, 

 

GGRin Manuela Dundler-Strasser 
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Bei 6 abgestempelten Angeboten nimmst du an der Verlosung teil.  

Zu gewinnen gibt es eine Saisonkarte für dich und einen Erwachsenen 
im Gablitzer Schwimmbad. Viel Spaß mit den vielen Angebot und viel Glück! 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Name:  _______________________________ 

Telefonnr.:  _______________________________ 
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Marktgemeinde Gablitz
Ein Fest für die ganze Familie

23. GABLITZER
Tolles Kinderprogramm

17:30 Uhr Ferienspielauftakt
mit Zauberclown POPO

Blutspendebus beim Gemeindeamt

Gemütliche Stimmung
mit dem Gablitzer Musikverein,

DISCO mit Wunschmusik
Quiz-Verlosung mit tollen Hauptpreisen

Großes gastronomisches Angebot

DORFFEST

30.Juni Hauptstraße
ab 16.00 Uhr

3003 Gablitz, Linzer Str. 114

HERBERT MAIER
ELEKTRO – INSTALLATIONEN GesmbH
3003 Gablitz, Hauptstraße 25A
Tel./Fax: 02231/63887
Mobil: 0664/2513419
email: maier-elektro@aon.at

• Solaranlagen • Sanitär •
Heizung • Haushaltsgeräte
Baustoffe & Altbausanierung
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Veranstaltungen

 Teilnahme von 6–99 Jahre  Helmpflicht  Leihkistln vorhanden, Eigenbau
kistln willkommen!  Strecke: Hauptstraße in Gablitz  Start: ca. 9.30 Uhr 
 Nennung: 9–10.30 Uhr im Zielraum  Kategorien: Klein: 6–10 Jahre/Gewichts
beschränkung 110 kg, Groß: 11–15 Jahre/Gewichtsbeschränkung 130 kg, Allge
mein: ab 16 Jahre, Doppelsitzer (Erwachsene mit Kleinkind) 
 Startgeld: € 7,50 Leihkistl: € 7,50 
 Infos: Verein Die Wienerwaldkinder, 0676/62155 40, info@inarena.at

6. Gablitzer
Seifenkistenrennen

9.9.2012

Dosenschießen

Spontanzeichner

Kinderschminken

Prämierung des schönsten Kistls + Prämierung Tagesschnellster

Heimat- und 

Feuerwehrmuseum

geöffnet

Luftburg

Kasperltheater
Clown Kribo

Pocketbikes

Modellfahrzeuge

Slotcar-Bahn

Start: 
9.30 Uhr

 

 

 
 

lädt ein zum traditionellen 
 

------------------------------------------------------------- 
 

Unter dem Motto: gibt es 
 

ab 11 Uhr: Stelzen, Grillhendl, Koteletts, Bratwürste uvm. 
ab 14 Uhr: Kinderprogramm und kleiner Vergnügungspark 

 
ab 14.30 Uhr:  

ab 17.00 Uhr:  
 

ab 20 Uhr: Bierzeltstimmung mit den  
 

 



Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz  Seite 25 

Veranstaltungen

S O N N E N B U S 2 0 1 2 
 
Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer! 
 
Wieder ist es soweit, dass wir Sie – geschätzte Gablitzerinnen und Gablitzer ab dem 60. Lebensjahr – 
im Namen der Marktgemeinde Gablitz zum Ausflug mit dem „Sonnenbus“ herzlichst einladen dürfen. 
 

Die Fahrt findet am  Mittwoch, dem 12. September 2012,  statt. 
 
Wir ersuchen Sie, Ihre Teilnahme bis spätestens Freitag, 7. September 2012, entweder auf dem 
Gemeindeamt mit dem untenstehenden Anmeldeschein vorzunehmen oder telefonisch unter der Ruf-
nummer 02231/ 634 66 DW 130 (Frau Esterle) bzw. DW 131 (Fr. Hasiber) bekannt zu geben. Spä-
tere Anmeldungen können nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. 
 
Unsere Sonnenbusfahrt führt heuer nach Retz. Dort können Sie wahlweise bei einer Führung 
durch den Retzer Weinkeller oder in die einzige betriebsfähige Windmühle Österreichs teil-
nehmen. Anschließend ist eine pikante Jause im Hotel Althof vorgesehen. 
 
Einstiegstellen und Abfahrtszeiten: 
Linzer Straße/Berggasse 13.00 Uhr Linzer Straße/Hauersteig  13.20 Uhr 
Linzer Straße/“Hotel Hohnecker“ 13.05 Uhr Linzer Straße/Höbersbach  13.25 Uhr 
Linzer Straße/“Zum Schreiber“ 13.10 Uhr Allhang    13.30 Uhr 
Linzer Straße/Gemeindeamt 13.15 Uhr 
 
 
Reiseroute: Gablitz – Retz – Gablitz 
 
Rückfahrt: ca. 18.30 Uhr 
Ankunft: ca. 20.00 Uhr 
 
Selbstverständlich ist dieser Ausflug für Sie kostenlos. 
 
Wir würden uns freuen, Sie im Namen der Marktgemeinde Gablitz begrüßen zu dürfen und wünschen 
Ihnen bereits heute viel Spaß und gute Unterhaltung beim Sonnenbus 2012. 
 
             Ihr Bürgermeister     Ihr 2. Vizebürgermeister 
Ing. Michael W. Cech, e.h.    Hannes Hlavaty, e.h. 
 

………...……...............…. ….…........……..………………….  
 

ANMELDUNG – Sonnenbus         2012 
 
Ich, Frau .............................................................................................. 
 
Ich, Herr .............................................................................................. 
 
wohnhaft 3003 Gablitz, .............................................................................................. 
 
ersuche, mich für die Fahrt nach Retz vorzumerken. 
 
Kellerführung: *) O      Windmühlenführung: *) O 
 
Einstiegstellen und Abfahrtszeiten: *) 
O  Linzer Straße/Berggasse 13.00 Uhr O  Linzer Straße/Hauersteig 13.20 Uhr 
O  Linzer Straße/“Hotel Hohnecker“ 13.05 Uhr O  Linzer Straße/Höbersbach 13.25 Uhr 
O  Linzer Straße/“Zum Schreiber“ 13.10 Uhr O  Allhang 13.30 Uhr 
O  Linzer Straße/Gemeindeamt 13.15 Uhr 
 
*) Zutreffendes bitte ankreuzen ............................................................................. 
 Unterschrift 
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100 Jahre Fritz Grünbaum

Am 2. Juni 2012 fand im Theater 
82er Haus eine Hommage für 
Fritz Grünbaum unter dem Titel 

„Lachen am Abgrund“ statt. 

Initiiert von Dr. Renate Grimmlinger 
wurde diese großartige Veranstaltung 
von Gerd Prechtl inszenier t , der 
auch durch das Programm führte. 
Hervor ragende Künstler wie Ch. 
Wagner Trenkwitz, R. Kolar, R. Sulzer, 
sowie Ronny Scheer und Danielle Spera 
traten kostenlos auf – wie schon 1912 
Fritz Grünbaum im Gasthof Stadlmaier.  

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt 
dem Gablitzer Heimatmuseum und dem 
Jüdischen Museum in Wien zu Gute.

Diese Veranstaltung war der Auftakt 
zur Sonderausstellung Gablitz 1900 
bis 1918, die am 7. Juni 2012 im 
Heimatmuseum eröffnet wurde.

Neben dem Gablitzer Dorfgeschehen 
rückt die damalige Kulturszene ins 
Blickfeld. Sie können politische, wirt-
schaf tl iche und gesellschaf tl iche 
Hintergründe erfahren und Näheres u.a. 

über Heinrich Lefnär, Fritz Grünbaum 
und Carli Nagelmüller, Josef Stadlmaier, 
Ferdinand Ebner, Ferdinand Ramler, 
Josef Koller und dem Künstlerheim des 
„Internationalen Artistenclubs zum lu-
stigen Ritter“ erfahren. Zahlreiche Fotos 
und Exponate aus dieser Zeit geben 
Einblick in die damalige Zeit.  

Weiters wurde dem Museumsgründer 
Berthold Weiss, der am 9. Juni 2012 sei-
nen 90. Geburtstag gefeiert hätte, ge-
meinsam mit dem Verschönerungsverein 
und Mitgliedern der IPA mit einer  
kleinen Festveranstaltung im Museum 
gedacht.

Am Wohnhaus des Museumsgründers 
wurde eine Gedenktafel montiert.

Ihre Dr. Renate Grimmlinger MSc
Kustodin des Heimatmuseums

Foto ©: Gerhard Glazmaier

Foto ©: Gerhard Glazmaier

Neuigkeiten aus dem Heimatmuseum

Freiwillige Helfer sind im Heimat-
museum eifrig am Werk.

In liebevollster Kleinarbeit wurde von 
Margarete Armbruster eine neue Tafel 
für den Eingang zum Heimatmuseum 
gemalt.
Herr Markus Wagenhofer war, wie im-
mer, hilfreich zur Stelle, um die neue 
Tafel an der Eingangstüre zu montieren.

Bgm. Michael W. Cech 
bedankt sich

im Namen der Gemeinde 
für das ehrenamtliche 

Engagement

Von der akademischen Restauratorin 
Dr. Wessely wurde KOSTENLOS ein 
Ölbild frisch gereinigt.

Das Bild präsentier t sich nun den 
BesucherInnen in bestem Zustand.

Alle Helferinnen und Helfer tragen dazu 
bei, unser Museum abwechslungsreich 
und interessant zu gestalten.

Margarete Armbruster und Markus Wagenhofer bei der Montage der neuen Tafel Frau Dr. Wessely bei der Präsentation ihres frisch gereinigten Ölbildes
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Der Gablitzer Siedlerverein stellt sich vor
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Der Siedlerverein Gablitz wurde 
im Jahr 1947 gegründet. Dieser
Verein war wesentlich geprägt 

durch die Zeit der Nachkriegspar-
zellierungen in Gablitz, wo sich Licht- 
und Straßengemeinschaften bildeten, 
um die notwendige Infrastruktur der 
neuen Siedlungen zu ermöglichen. 

Im Mai 1951 fand eine Versammlung 
im ehemaligen Gasthof Rydl statt, bei 
der die Gründung des Siedlervereines 
Hauersteig erfolgte. 
1952 bis 1953 wurde mit der Gemeinde 
Gablitz die gesamte Elektrifizierung 
des Hauer-steiges durchgeführt. 1970 
erfolgte der Zusammenschluss der bei-
den Siedlervereine zum Siedlerverein 
Gablitz.
Der Siedlerverein stellte, kraft sei-
ner Mitglieder, eine starke Vertretung 
gegenüber der Gemeinde dar. Doch 
mit zunehmender Verbesserung der 
Infrastruktur im gesamten Gemeinde-
gebiet ergaben sich neue Schwerpunkte 
bei der Vereinsarbeit. 

Die Aufgabe des Siedlerveins besteht 
darin, sie in allen Angelegenheiten rund 
um ihr Eigenheim zu beraten, sei es in 

rechtlichen Fragen oder in Fragen, die 
ihren Garten betreffen. Weiters wird 
noch ein ermäßigter Einkauf bei vielen 
Firmen angeboten. 

Im Laufe des Jahres veranstaltet der 
Siedlerverein auch eine breite Palette 
an Informationsveranstaltungen im 
Pfarrheim, von erneuerbarer Energie 
bis zu Themen wie Immobilienan- und 
-verkauf.

Auch der Spaß darf bei uns nicht zu kurz 
kommen, sei es beim Mostpressen im 
Hausergraben, wo seit einiger Zeit Info- 
Tafeln über verschiedene Obstsorten auf-
gestellt sind, beim Kürbissuppenessen 
in einem Gablitzer Lokal oder bei der  
Punschhütte am Adventmarkt, wo wir 
das Jahr abschließen.

Weiters werden vom Siedlerverein auch  
Ausf lugsfahrten angeboten. Genaue 
Termine entnehmen sie bitte dem Ver-
anstaltungskalender, dem Schaukasten 
(Hauptstrasse 25) oder unserer Web- 
seite www.siedlerverein-gablitz.at.

Zuletzt möchte ich sie schon jetzt auf ei-
nen Termin hinweisen.

Der Siedlerverein Gablitz beteiligt 
sich heuer auch am Ferienspiel mit 
einer Veranstaltung auf der Streu-
obstwiese (Hausergraben) am 4. Juli 
von 15:00-17:00 Uhr, die nach öko-
logischen Kriterien bewirtschaftet 
wird und dafür die Plakette „Natur im 
Garten“ erhielt.

Sollten wir mit diesem Artikel ihr In-
teresse am Siedlerverein geweckt haben, 
setzen sie sich bit te mit unserem 
Obmann, Herrn Willi Ecker, unter der 
Tel.Nr. 02231/64 678 in Verbindung. Er 
steht Ihnen für weitere Auskünfte gerne 
zur Verfügung.

JHV der Pfadfindergruppe Gablitz
viel Schwung und volle Unterstützung der Gemeinde

Am Sonntag, den 3. Juni 2012,  lud 
die Gablitzer Pfadfindergruppe 
zur Generalversammlung. Die 

Elternvertreter waren gekommen, um 
Einsicht in die Finanzen zu nehmen, 
Projekte des vergangenen Jahres wurden 
vorgestellt und Ziele und Schwerpunkte 
des neuen Jahres wurden besprochen.

Als Gemeindevertreterin im Kreis der 
Pfadfinder wurde Kulturreferentin 
GGRin Manuela Dundler-Strasser neu 
und einstimmig gewählt. Damit soll 
eine noch engere Abstimmung zwischen 
PfadfinderInnen und Gemeinde ermög-
licht werden.
Bürgermeister Michael W. Cech be-
dankte sich bei Obfrau Sabine Kittel, 
den LeiterInnen der PfadfinderInnen 
wie auch den zahlreichen Elternver-
treterInnen für deren Engagement und 
versprach auch abseits der finanzi-

ellen, jährlichen Förderung durch die 
Marktgemeinde weitere volle, persön-
liche Unterstützung.

Bgm. Michael W. Cech: „Die Pfadfinder/
Innen ermöglichen zahlreichen Gab-
litzer Kindern und Jugendlichen eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Sozia-

les Engagement, Naturschutz und Grup- 
pendynamik sind nur einige der Aspekte, 
die hier im Vordergrund stehen und ge- 
lebt werden. Deshalb f inde ich es  
wichtig, dass unsere Ortsgruppe auch 
weiterhin durch die Marktgemeinde 
Gablitz Unterstützung findet“.
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Jetzt geht mein erstes Jahr als Ob- 
mann des Elternvereins schön lang-
sam zu Ende und daher möchte ich 

Ihnen nicht ohne Stolz einen kleinen 
Rückblick auf die Aktivitäten des abge-
laufenen Schuljahres geben.
Wie ich aus vielen Gesprächen vernom-
men habe, ist zwar bekannt, dass es den 
Elternverein gibt, und das schon im-
mer-hin seit dem Jahr 1948!!, aber was 
wir das ganze Jahr über machen, orga-
nisieren und veranstalten, wissen nur 
sehr wenige.

Hier eine „kleine Aufstellung“ über die 
durchgeführten Veranstaltungen und 
über die, die noch ausstehen:
• Schulanfangsgeschenk für die ersten 
 Klassen
• Stoffsackerl für Hausschuhe
• Flohmarkt „Von Kindern für Kinder“ 
• Organisation der Weihnachtsbuchaus- 
 stellung
• Betreuung eines Sektstandes am 1.
 und 2. Elternsprechtag
• Schulinfomesse für die Schüler der 
 3. und 4. Klassen
• Organisation eines Adventkranzes 
 für die Aula der Schule
• Fackelzug mit Nikolo am 4.12.2011
• Finanzierung von Lehrmitteln auf 
 Wunsch der Lehrerinnen (im Wert 
 von € 611,--)
• Gewaltprojekt „Mein Körper gehört
 mir“ für die 3. und 4. Klassen
• Gewaltprojekt für die 1. und 2.
 Klassen
• Finanzierung des Erste-Hilfe-Kurses
 für alle Klassen

• Fahrradführerschein für die 4.
 Klassen im Mai 2012
• Erneuerung und Aufstockung der
 Schulbibliothek ab April 2012
• Revitalisierung des Schulgartens
• Buchausstellung im Zuge des 2. 
 Elternsprechtages am 23.-27.4.2012
• Mitwirkung am Schulfest am 
 22.6.2012

Mein persönliche Highlight des abge- 
laufenen Jahres war die Benefizveran-
staltung zur Errichtung der Schulbib-
liothek, die mit € 1587,01 einen tollen 
Erfolg brachte.
Ich möchte mich bei all jenen bedanken, 
die uns mit Spenden bei den einzelnen 
Veranstaltungen geholfen oder uns sonst 
unterstützt haben (Gemeinde Gablitz, 
Fa. CIW Werbeagentur aus Gablitz fürs 
Drucken unserer Plakate und allen an-
deren Spendern).

Ohne die Mitarbeit der Vorstandsmit-
glieder wäre diese Vielzahl von Veran-
staltungen und Aktionen zum Wohl 
unserer Kinder nicht möglich gewesen 
– daher DANKE an meine Vorstands- 

Elternvereins aus, da ihre Kinder die 
Volkschule verlassen.

Daher wäre es sehr wichtig, wenn sich 
wieder Eltern bereit erklären wür-
den, eine Funktion im Elternverein zu 
übernehmen. 

Sollten Sie ein Kind an der Volkschule 
Gablitz haben und uns im Elternverein 
aktiv unterstützen wollen melden Sie 
sich bei mir – ich stehe Ihnen jederzeit 
für Fragen zur Verfügung.

WIR ARBEITEN
 FÜR UNSERE  
      KINDER        

Obmann Peter Almesberger
Elternverein Volksschule Gablitz 
Dingelstedtgasse 81, 3003 Gablitz 

Tel.: 0664 / 405 24 73
mail: elternverein.gablitz@gmx.at

oder almesberger.peter@a1.net;
 zu finden auch auf

 http://www.vsgablitz.ac.at

Elternverein der Volksschule Gablitz
Bericht über das erste Jahr der Obmannschaft von Peter Almesberger

Ab Schulschluss: 
Große Sommer - Schulaktion

Für alle, die bereits in den Sommerferien 
ihren Schuleinkauf machen wollen, 
gibt ś die Sonderpreise vom großen

 Schulflugblatt bereits ab Schulschluss 
und nicht nur in der ersten Schulwoche! 
So kann man den Schuleinkauf stressfrei

im Ort erledigen! 

Gstöttner -
das freundliche Warenhaus im Ort

kolleginnen und Kol-
legen – ohne dieses 
tolle Team wäre es  
n icht  mögl ich ge- 
wesen.

Auch mit Ablauf des 
derzeit igen Schul-
jahres scheiden leider 
wieder einige Vor-
standsmitglieder des 
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Am Samstag, den 2. Juni 2012 
stand der Gablitzer Sportplatz 
ganz im Zeichen der Leistungen 

der Freiwilligen Feuerwehren des Be- 
zirks Wien-Umgebung.

Im Rahmen eines Leistungswettbewerbs 
lud erstmals die Gablitzer Wehr in die 
Wienerwaldgemeinde. Kommandant 
Christian Fischer und sein Team hatten 
professionelle Rahmenbedingungen auf 
die Beine gestellt.

Die Bedingungen bildeten den Rahmen 
für mehr als 30 Mannschaften, um ihre 
Leistungen in einem fairen Wettbewerb 
zu messen. 

Bürgermeister Michael Cech bedankte 
sich bei der Eröffnung um 13.00 Uhr 
bei allen Wehren des Bezirks für deren 
Einsatz für die Bevölkerung.

Bgm. Cech: „Nicht nur bei der Gablitzer 
Feuerwehr, bei allen Wehren sorgen 
Frauen und Männer Tag und Nacht da-
für, dass wir uns sicher fühlen können. 
Ob Hochwasser, Feuer, Unfälle oder 
Wasserrohrbrüche, in kürzester Zeit er-
halten wir professionell Hilfe“.

Eindrucksvoller Leistungswettbewerb der 
Feuerwehren des Bezirks in Gablitz

Um 18.00 Uhr standen schließlich die 
Sieger in den zahlreichen Kategorien 
fest. 

Bezirkshauptmann Mag. Wolfgang 
Straub, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Peter Ohniwas, Abschnittskommandant 
Viktor Weinzinger, der Gablitzer 
Kommandant Christian Fischer und 
Bürgermeister Michael W. Cech konn-
ten die Pokale übergeben und der 
Gablitzer Musikverein sorgte für die 
musikalische Umrahmung.

Bgm. Cech: „Anhand dieser Veran-
staltung zeigt sich wieder, was Gablitz 
auf die Beine stellen kann. Bei einem 
Großevent helfen alle Vereine zusam- 
men, um unseren Gästen optimale 
Rahmenbedingungen und Gastfreund-
schaft zu präsentieren. 
Ich gratuliere allen Mannschaften, es 
war ein fairer Wettbewerb, der offen-
sichtlich allen Teilnehmer/Innen groß-
en Spaß gemacht hat.“
Im Anschluss wurde am Gablitzer Sport- 
platz noch ausgelassen gefeiert.

Das Sozial- u. Umweltprojekt des 
Samariterbundes Purkersdorf, 
SamLa - der Samariterladen, 

initiierte vor wenigen Tagen eine große 
Handy-Sammelaktion im gesamten 
Bezirk.
Für jedes Mobiltelefon, für das keine 
Verwendung mehr besteht und das in 
eine Sammelbox geworfen wird, werden 
1,50 Euro vom SamLa gestiftet. 
Der Gesamterlös wird der ASBÖ-
Wohlfahrtsstiftung „Für̀ s Leben“ (siehe 
auch: www.fuersleben.at) zur Verfügung 
gestellt. Diese österreichweite Stiftung, 
die zu den vielen Sozialprojekten des 
bundesweiten Samariterbundes zählen, 
unterstützt kranke Kinder, die sonst kei-
nerlei Hilfe mehr bekommen.
ASB-Vorsitzende Brigitte Samwald: 

Gablitz unterstützt SamLa-Handyaktion
SAMLA - der Samariterladen startet eine bezirksweite Handy-Sammelaktion, mit 
deren Erlös kranken Kindern geholfen wird

„Unsere Sammelaktion verfolgt zwei 
Ziele: Zum einen entspricht dieses 
Projekt unserem sozialen Engagement, 
indem der gestiftete Geldbetrag kran-
ken Kindern zugute kommt, die die-
ser Unterstützung dringend bedürfen.  
Zum anderen übernehmen wir damit 
auch eine ökologische Verantwortung, 
zumal der SamLa auf nachhaltige 
Wiederverwertung und Müllvermeidung 
setzt.“
SamLa-Geschäftsführer Herbert Willer 
dazu: „Unser besonderer Dank gilt der  
Gemeinde Gablitz und ihrem Bürger-
meister, der sich spontan dazu be-
reit erklärt hat, die Handy-Sammel- 
box im Gemeindeamt aufzustellen und 
damit das Projekt mittragen. Ich bin über- 
zeugt, dass dem Vorbild der Gemeinde 

Gablitz auch die anderen Gemeinden so-
wie einige Wirtschaftsunternehmen fol-
gen werden.

An welchem Standort weitere dieser 
Sammelboxen zu finden sind, ist der 
SamLa-Website www.samla.at zu ent-
nehmen. Interessenten, die eine solche 
Sammelbox aufstellen wollen, wäh-
len die Nummer 0664/884 67 660, GF 
Herbert Willer oder kontaktieren: sam-
la@samariterbund.net 

Mietwagen und soziale Dienste GmbH
An der Stadlhütte 1a, 3011 Purkersdorf

www.facebook.com/samla3002
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WANN:  Samstag,  25. August 2012,  ab  10.00 Uhr
   bis Sonntag, 26. August 2012,  bis 15.00 Uhr

WER:   Gablitzer Kinder, Mädchen und Burschen im Alter von 10 bis 15 Jahren
	 	 	 (Eltern,	die	aktiv	mitarbeiten	möchten,	sind	ebenfalls	herzlich	eingeladen)

WO:	 	 	 Auf	der	Klosterwiese	(beim	Basketballplatz)	Hauersteigstraße

NICHT VERGESSEN: Schlafsack,	Zahnbürste	und	der	Witterung	entsprechende	Kleidung

Bei	Fragen	könnt	Ihr	entweder	OBI	Christian	Fischer	unter	0676	/	511	68	82	oder
unseren	Jugendführer	LM	Michael	Pejic	unter	0660	5444	952	anrufen.

Die	Teilnahme	ist	für	Kinder	GRATIS!!!

Anmeldeschluss	ist	der	17.	August	2012
Achtung	begrenzte	Teilnehmerzahl!!!

Im	Rahmen	des	Gablitzer	Ferienspiels	2012	laden	wir	zum	

4. SCHNUPPERWOCHENENDE
mit	ZELTLAGER	und	Rahmenprogramm	auf	der	Klosterwiese

.........................................................................................................................

Ich	……………………………………...........	melde	hiermit	meine/n	Tochter/Sohn	…………………………………….......................

geboren	am	…………………………….		zum	Zeltlager	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Gablitz,	
von	Samstag,	25.08.	bis	Sonntag,	26.08.2012	zur	Teilnahme	an.

Zu	erreichen	bin	ich/wir	unter	der	Telefonnummer	……………………..……………….........

Die	Wohnadresse	lautet:	………………………………………..…………………………....................

Anmeldung	entweder	am	Gemeindeamt	oder	per	@mail	an	christian.fischer@ff-gablitz.at	bzw.	office@ff-gablitz.at
Details	zum	Zeltlager	liegen	ab	29.06.2012	im	Gemeindeamt	oder	finden	Sie	auf	unserer	Homepage	www.ff-gablitz.at

	(Name	der/des	Erziehungsberechtigten) (vollständiger	Name	des	Teilnehmers)

 
.................................             ....................................................

	 	 	 	 	 	 	 								(Datum)	 (Unterschrift)										   d        

$
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 Mobil:  0676 / 78 05 000  oder  0676 / 40 76 468 
 

 E-Mail: office.leitgeb@aon.at  
 Web:    www.leitgeb-haustechnik.at 
 

Der Spezialist für Haustechnik und Alternativenergien 
 

Blazicevic holt Gold, Bichler und Vosta
holen Bronze bei der Jugend-EM in Genua

Bei der U18 und U21 Jiu Jitsu  
Goshindo-Europameister-
schaft vom 11. bis 13. Mai 

2012 in Genua machten gleich drei 
Gablitzer Jugendliche des Jiu Jitsu 
Goshindo Vereines Pressbaum auf 
sich aufmerksam.

Die Gablitzerin Anika Blazicevic 
sorgte mit ihrem Eichgrabener Partner, 
Philippe Bleyer, im U18-Duo-Mixed 
für den österreichischen Höhepunkt. 
Das „Dreamteam“ distanzierte alle 
Konkurrenten um Welten.
„Bisher sind wir immer nur Dritte ge-
worden, aber mit der Goldmedaille 
ist für uns ein Traum in Erfüllung 
gegangen,“ erzählte die überwältigte 
Anika Blazicevic im NÖN-Interview.

Die amtierende Weltmeisterin im Duo-
Mixed und Gablitzerin, Vera Bichler, 
gratulierte allen sofort an Ort und Stelle 
und freute sich mit Ihnen über den groß-
artigen Erfolg.

Die Gablitzer U18-Vizeweltmeister Nikolaus Bichler 
und Sebastian Vosta holten sich im U21-Duo-Mixed der 
Männer die verdiente Bronzemedaille.
Zwei Wochen zuvor holten die beiden bei den Paris Open 
im Duo-Herren ebenfalls Bronze.

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert auf diesem Wege
ebenfalls ganz herzlich zu

diesen fantastischen Leistungen
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Hol dir den
Nur im Juni und Juli in deiner 
 

Start-Bonus!
 

Raiffeisenbank Wienerwald.
Wenn du jetzt ein spesenfreies Jugendkonto eröffnest er-
hältst du deinen BURTON-Rucksack* oder deinen 
€ 10,- Euro Start-Bonus dazu! Wie es funktioniert sagt dir 
dein Club-Betreuer in deiner Raiffeisenbank!

Für
alle von10 bis 21Jahre.

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Gastartikel von Ing. Peter Diener, 
Baumeister
- Beratung beim Grundstücks- und 
 Hauskauf
 in technischer, wie auch in rechtlicher 
 Hinsicht mit meiner Gattin RA Dr. 
 iur. Sabine Diener.

- Planung, Einreichung
 Erstellen von Entwürfen (nach Ihren 
 Vorstellungen),
 Erstellen der Unterlagen für die Ein-
 reichung bei der Baubehörde, 
 Abwicklung des Behördenverfahrens 
 bis zur Baubewilligung.

- Ausschreibung
 Erstellen der Leistungsverzeichnisse 
 für die Errichtung Ihres Gebäudes, 
 Ihres neuen Heimes, Ermittlung des 
 besten Angebotes und Kostenmini-
 mierung. 

- Bauaufsicht 
 Kontrolle der Ausführungsqualität 
 und Einhaltung der Termine
 Abrechnungsprüfung (Kostenkon-
 trolle)

- Befunderstellung und Bestandsauf-
 nahmen
 Feststellung des Zustandes eines Ob-
 jektes zu einem bestimmten Zeit-
 punkt (z.B.: bevor Ihr Nachbar zu 
 bauen beginnt, um spätere Schäden 
 geltend machen zu können).

- Erstellung von Energieausweisen
 Man benötigt bei allen neuen Gebäu-
 den einen Energieausweis bereits
 beim behördlichen Bauverfahren. 

 Auch bei umfassender Sanierung, bei
 Zu- und auch bei Umbauten ist ein
 Energieausweis nötig. Seit 2009 ist 
 ein Energieausweis ebenfalls bei Ver-
 kauf, Verpachtung oder Vermietung 
 von Häusern, Wohnungen, Büros 
 oder Betriebsobjekten vorzulegen. 

 Die Gültigkeitsdauer des Energieaus-
 weises beträgt 10 Jahre. Verantwort-
 lich für das Vorliegen ist der Bauherr,
 der Vermieter bzw. der Verkäufer des 
 Objekts.

- Baustellenkoordination
 Baustellenkoordination ist für den
 Bauherrn gesetzlich vorgeschrieben, 
 im Bau KG geregelt; sie dient nicht 
 nur der Sicherheit auf Baustellen,  
 sondern hilft auch Zusatzkosten für
 Arbeitssicherheit und -durchführung 
 zu optimieren.
 Es werden dadurch Arbeitsunfälle 
 und unnötiger Ärger vermieden, 
 sowie Baukosten gespart!

Es würde mich freuen, sie bei Ihrem 
Bauvorhaben, mit meiner über 30-jäh-
rigen Erfahrung, welche ich in verschie-
denen Unternehmen (Statik, Planung, 
Bauaufsicht und Ausführung) gesam-
melt habe, zu unterstützen.

ipd-baumanagement
Bmstr. Ing. Peter DIENER

3003 Gablitz, Schiele-Gasse 1
Tel: 02231/627 46
Fax: 02231/627 47

Mobil: 0664/419 23 38
e-mail: ipd-baumanagement@aon.at
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Die Marktgemeinde Gablitz sucht weitere Gastautoren !
Wir geben allen interessierten BürgerInnen die Gelegenheit, einen Fachartikel aus ihrem Wissensgebiet  im 

Amtsblatt zu veröffentlichen. Themen wären z.B. Gesundheit, Sport, Wissenschaft, Recht, Medizin etc.
Jedoch keine politischen Themen oder Produktwerbungen. 

----------------------------------------------

Übermitteln Sie Ihren Beitrag bitte direkt per E-Mail an gemeinde@gablitz.gv.at oder 
per Post an: Marktgemeinde Gablitz, Kennwort: „Gastbeitrag“, Linzer Straße 99, 3003 Gablitz

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Gastartikel von Dr.iur. Sabine Diener: 
Neue Rechtsanwaltskanzlei in Gablitz 
eröffnet

Im April 2012 bin ich sowohl be-
ruflich als auch privat nach Gablitz 
übersiedelt. Ich möchte nun die 

Gelegenheit nutzen mich bei Ihnen 
als neue Rechtsberaterin vor Ort kurz 
vorzustellen: 

Schon während meiner Ausbildung an 
der Universität Wien arbeitete ich in 
der Rechtsanwaltskanzlei Proksch & 
Partner OEG in 1030 Wien. Dort war 
ich bis 2004 vor allem in den Bereichen 
Masseverwaltung, allgemeines Zivil-
recht, Baurecht und Vergaberecht tätig.

Dann wechselte ich zu KWR Karasek 
Wietrzyk Rechtsanwälte GmbH in 1220 
Wien. 

Nach Ablegen der Rechtsanwaltsprüfung 
gründete ich 2007 meine eigene Kanzlei 
in 1100 Wien. 

Aufgrund des Baues einer neuen Stark-
strom-Überlandleitung mussten wir 
unsere Liegenschaft und damit meine 
Kanzlei an diesem Standort aufgeben.
In Gablitz haben mein Mann, Baumeister 
Ing. Peter Diener, und ich eine neue 
Heimat gefunden. 

Hauptsächlich bin ich in den Bereichen 
öffentliches und privates Baurecht tätig. 

Ich unterstütze und vertrete Mandanten 
vor den Baubehörden und helfe bei 
Problemen im Zusammenhang mit 
Bauarbeiten. 
Ich führe laufend Verfahren vor Gericht, 
Verwaltungsbehörden und Vergabekon-
trollbehörden. Auch die individuelle 
Betreuung von Privatpersonen zu un-
terschiedlichen Fragen des Zivilrechts, 
z.B. Verfassung und Überprüfung von 
Verträgen, Beratung bei Nachbar-
schaftsproblemen, Beratung zu erb-
rechtlichen Fragen und zu Fragen des 
Ehe- und Familienrechts; Unterstützung 
bei der Durchsetzung von Schadener-
satzansprüchen; Vertretung in Verwal-
tungsstrafverfahren u.v.m. zählen zu 
meinen regelmäßigen Tätigkeiten.

Ausgleich zum Beruf und fr ische 
Energie finde ich bei Spaziergängen 
im Wienerwald und beim Flamenco- 
Tanzen. 

Falls Sie Interesse haben, können Sie 
mich unter folgenden Daten erreichen: 

3003 Gablitz. Schiele-Gasse 1
Tel.: 02231-62727
Fax.: 02231-62728

E-Mail:  office.dsd@aon.at

Termine sind jederzeit nach vorheriger 
Vereinbarung möglich.

Eine direkte Verrechnung mit Rechts-
schutzversicherungen ist nach Rück-
sprache möglich.

Für eine erste kostenlose Rechtsaus-
kunft stehe ich jeden 1. Montag im  
Monat (ausgenommen Feiertage und 
Schulferien) nach vorheriger Termin-
vereinbarung zur Verfügung. 

Nächster Termin: 3.9.2012

Ich freue mich, Sie künftig auf dem 
Weg zu Ihrem Recht begleiten zu dür-
fen und Sie bei der Durchsetzung Ihrer 
Ansprüche unterstützen zu dürfen. 

Rechtsanwältin
D r.iur. Sabine D iener D SD

VERMIETEN Garten + Haus in Gablitz für 2 Personen (max. für 2 Jahre)
Garten (600 m²) mit Haus (98 m², möbliert) u. Terrasse (ca. 20 m²) sowie Garage. 

Gut geeignet für 2 Personen, die auf ihr Haus/Wohnung warten und vorübergehend Quartier 
benötigen. Garten + Haus müssen unbedingt auch weiterhin gepflegt werden.

Miete: € 800,-- + MwSt; Versicherung dzt. € 43,--; Gemeindeabgaben dzt. € 47,--; Kaution € 4.000,--
Keine Makler !!!

Kontakt: Fam. Ebetshuber-Doujak; Tel.: 0664/6340744 oder 0664/4033188
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Notrufnummern 
 
 
Feuerwehr 122 ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144 
Polizei 133 Krebshilfe – Hotline 0800/699900 
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666 
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142 
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 EVN – Störungsfall 02272/65 979 
Ärztenotdienst d. NÖ Ärztekammer 141 Europa-Notruf 112 
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120 
Notruf f. Gehörlose Menschen 0800/133133 ARBÖ – Pannendienst 123 
(Fax u. SMS)  Bankomaten-Sperre 0800/2048800 
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Installateur – Notdienst 01/4787801 
Krankentransporte 14 844 Stromnetzstörung 0800/500600 
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dipl.-Tzt. Dr. ELISABETH SULZNER 
Dipl.-Tzt. RALPH HUEMER 

A-3003 GABLITZ 
HAUPTSTRASSE 28 

www.tierarzt-gablitz.at   -   TELEFON 02231/675 70 
ORDINATION: 

MO-FR 9-11 UND 16-19 UHR 
SA 9-11 UHR 

Röntgen ⋅  Labor ⋅  Hausbesuche ⋅  Notfälle 
Chirurgie nach Vereinbarung 

 
 

• gem. § 91 Abs.1 STVO alle Grundeigentümer verpflichtet sind, Bäume, 
  Sträucher, Hecken udgl., welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie
  Sicht über den Straßenverlauf beeinträchtigen, auszuästen bzw. zu entfernen ?

• Besitzer oder Verwahrer von Hunden dafür zu sorgen haben, dass Gehsteige,
  Gehwege und Wohnstraßen nicht verunreinigt werden dürfen ?

Wussten Sie dass, ...
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Jubiläen

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert
allen Jubilaren sehr herzlich !

103. Geburtstag

Sr. Lucegia
Kloster St. Barbara

v.l.n.r.:  Bgm. Michael W. Cech, 
Sr. Michaela, Vbgm. Franz Gruber, 
Jubilarin Sr. Lucegia, Mag. Nikolaus
Seitschek (BH WU) und Sr. Roswitha

Goldene Hochzeit

Inge und Vbgm. a.D.
Ing. Georg Ehrengruber
Feldern-Rigoni-Siedlung

v.l.n.r.:  Vbgm. Franz Gruber, Jubilare
Inge und Georg Ehrengruber und Bgm. 
Michael W. Cech 

90. Geburtstag

Johanna Kaiser
Marienheim

v.l.n.r.:  Sr. Oberin Beatrix, Melitta
Sattler, Bgm. Michael W. Cech, 
Jubilarin Johanna Kaiser, Pater Martin 
Vock und Verwandte

90. Geburtstag

Otto Loika
Kirchenberg

v.l.n.r.:  Vbgm. Franz Gruber, Vbgm.
a.D. Johannes Hlavaty, Jubilar 
Otto Loika, Anna Loika und Bgm.
Michael W. Cech
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Medizinische Versorgung in Gablitz 
 
 
Apotheke: 
 
LAURENTIUS Apotheke Hauptstraße 23, Tel. 02231/676 40, laurentius.apo@aponet.at  
 Öffnungszeiten: MO bis FR 8-12 und 14-18 Uhr; SA 8-12 Uhr 
 Zusätzlich erreichbar: MI 12-14 und DO 18-19 Uhr 
 
Ernährungsberatung: 
 
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstraße 19/2/3, Tel. 02231/20 710, www.trainyourfood.at 
 
Lebens- und Sozialberatung: 
 
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessinggasse 67, Tel. 0650/403 89 81, www.sabinebrenn.at 
PAVLICEK Veronika Bachgasse 5/2, Tel. 0664/739 75 831, www.beratung-im-wienerwald.at  
SCHÖNFISCH Mag. Monika Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung 
 Josef-Stadlmaier-Gasse 2/12, Tel. 0664/768 87 73 
 monika.schoenfisch@chello.at 
 
Medizinische Heilmassage: 
 
BERCHTOLD Eva Dingelstedtgasse 41, Tel. 0664/915 98 67, www.heilmassage-gablitz.at 
 
Pflegemöglichkeiten: 
 
Agentur „PFLEGERINNEN“ Wohlmuthgasse 18, Tel. 0680/2017269, www.pflegerinnen.at 
HILFSWERK Purkersdorf- Linzer Straße 89-91, Tel. 02231/66630 
Gablitz-Mauerbach http://purkersdorf.niederoesterreich.hilfswerk.at  
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstraße 51, Tel. 02231/63731-0 
VOLKSHILFE Purkersdorf Hauptplatz 8, 3002 Purkersdorf, Tel. 02231/62899 
 http://purkersdorf.noe-volkshilfe.at  
 
Physiotherapeuten: 
 
HARTL PT Monika Anton-Hagl-G. 14-16/B/3, Tel. 0676/529 14 93, monika.hartl@mnp.at  
LECHNER PT Karin Anzengrubergasse 16a, Tel. 0664/497 45 55, lechner.kk@gmail.com 
PRIMUS Klaus Osteopathie, Physiotherapie, Podotherapie 
 Kirchengasse 10, Tel. 0676/420 44 28, k.primus@gmail.com 
SCHLEGL Constance Hochbuchstraße 38/3, Tel. 0699/132 01 271 
 
Praxis Gablitz, Linzer Straße 89-91: 
 
BAUMGARTNER Anika gewerbliche Masseurin u. Bowen-Therapeutin, Tel. 0664/24 60 325 
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647 
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07 
VANOVERTVELD Mag. Katharina Ergotherapeutin, Sonder- u. Heilpädagogin, Tel. 0664/324 95 59 
 
Psychotherapeut (gesetzlich anerkannt): 
 
SCHOBER Karl Josef Hauptstraße 29, Tel. 02231/657 76, k.-j.schober@aon.at  
 
Alternativheilmethoden: 
 
AKEON – Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/624 96 81; www.akeon.at 
AMATÉ – KINESIOLOGIE FÜHRER-HÖLZL Martina; Tel. 0664/645 55 58 
CRANIO SACRAL MOVING NEULÄNDTNER Susanne; Hamerlinggasse 14, Tel. 0664/535 54 05; 
 www.craniosacral-moving.at  
ENERGIEARBEIT EIPELDAUER Karin; Dipl. EnergEthikerin und Dipl. Radionikerin 
 Dingelstedtgasse 63, Tel. 0699/119 77 822, www.energiearbeit.cc 
KINOMANA STEINBÖCK Pamela, Stachlgasse 2A, Tel. 0699/102 77 922, 
 www.kinomana.at (trad. hawaiianische u. balinesiche Körperarbeit) 
SHIATSU ZEILHOFER Bettina, Leopold-Schober-Gasse 1, Tel. 0699/292 01 557;
 www.zeilhofer.at  
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Ärzte in Gablitz 
 

 
Allgemeinmediziner (alle Kassen): 
 

BALAS Dr. Peter Bachgasse 2a 
 Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 und MO, MI 15-18 
FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24 
(Gemeindeärztin) Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: MO, DI, DO 8-11 
 Hausbesuche jederzeit möglich 
 (Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor) 
SCHABLAS Dr. Nicole Anton Haglgasse14-16/3 
 Tel. 627 58; Ord: MO, DI, FR 8-11; MI 11-14, DO 8-10 u. 17-20 
                             MO 7-8: Blutzucker, Gerinnung; DI, DO 7-8: Blutabnahme 
 

 
(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung: 
 

KOPTY Prim. Dr. Camel Innere Medizin, Hepatologie und Gastroenterologie 
 Bertha-von-Suttner-Gasse 9b, Tel. 0676 / 303 82 48 
LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur 
 Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at  
SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung) 
 Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99 
SUMMESBERGER Chirurgie 
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at  
WOJCIECH Dr. Jan Wiltos Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
 Himmelreichstraße 9, Tel. 01/486 88 48 
ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie,  
 Bachgasse 2a, Tel. 02231/65 200, www.drzierhofer.at 
 

 
Zahnärzte: 
 

KRIZ Dr. Hertha  Hauptstraße 12, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen) 
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 12, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen) 
 

 
Tierarztpraxis Gablitz: 
 

HUEMER Dipl. TZT Ralph u. Hauptstraße 28 
SULZNER Dipl. TZT Elisabeth Tel. 675 70, Ord: MO bis FR 9-11 u. 16-19; SA 9-11 
 

 
 

Apotheken-Nachtdienste 
Juli, August, September 2012 

 

 
 

Belladonna-Apotheke, 
14., Linzer Str. 383 

 

01/914 13 82 
 

8.,17.,26. Juli 
 

 

4.,13.,22.,31. Aug. 
 

 

9.,18.,27. Sept. 
 

 

Apotheke im Auhof-Center, 
14., Albert-Schweitzer-G. 6 

 

01/577 14 44 
 

9.,18.,27. Juli  
 

5.,14.,23. Aug. 
 

 

1.,10.,19.,28. Sept. 
 

 

Apotheke Baumgarten, 
14., Linzer Str. 316 

 

01/914 11 77 
 

1.,10.,19.,28. Juli 
 

 

6.,15.,24. Aug. 
 

 

2.,11.,20.,29. Sept. 
 

 

St. Nikolai-Apotheke, 
14., Linzer Str. 462 

 

01/979 47 12 
 

2.,11.,20.,29. Juli 
 

 

7.,16.,25. Aug. 
 

 

3.,12.,21.,30. Sept. 
 

 

Laurentius-Apotheke, 
3003 Gablitz, Hauptstr. 23 

 

02231/676 40 
 

3.,12.,21.,30. Juli 
 

 

8.,17.,26. Aug. 
 

 

4.,13.,22. Sept. 
 

 

Europa-Apotheke, 
14., Hütteldorfer Str. 186 

 

01/912 37 90 
 

4.,13.,22.,31. Juli 
 

 

9.,18.,27. Aug. 
 

 

5.,14.,23. Sept. 
 

 

Marien-Apotheke, 
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84 

 

01/979 10 51 
 

5.,14.,23. Juli 
 

 

1.,10.,19.,28. Aug. 
 

 

6.,15.,24. Sept. 
 

 

Apotheke St. Veit, 
14., Auhofstr. 141 

 

01/877 56 71 
 

6.,15.,24. Juli 
 

 

2.,11.,20.,29. Aug. 
 

 

7.,16.,25. Sept. 
 

 

Apotheke „Zum Schutzengel“, 
3002 Purkersd., Wienerstr. 6 

 

02231/633 68 
 

7.,16.,25. Juli 
 

 

3.,12.,21.,30. Aug. 
 

 

8.,17.,26. Sept. 
 

 



Seite 38 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Bürgerservice

12.07.; 26.07.; 23.08; 13.09.; 27.09.2012

 

MARKTGEMEINDE GABLITZ 
Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk Wien-Umgebung 

 
  Gemeindeamt: Wirtschaftshof: 
  02231/63466 - 0 02231/669051H02231 
  Web: E-Mail: 
  0Hwww.gablitz.gv.at 1Hgemeinde@gablitz.gv.at 
 

Durchwahl zu:  
Standesamt (110); Buchhaltung (111); Meldewesen (130); Bauabteilung (121); FAX (139) 

Wirtschaftshof - zuständig für: Technische Betreuung, Abfallwirtschaft und Kanalisation 
 

______________________________________________________________________________________ 
 

 ÖFFNUNGSZEITEN: 
 

 GEMEINDEAMT Montag - Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 
   13.00-16.00 Uhr 
  zusätzlich Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 
  Freitag  08.00-12.00 Uhr 
 

 BAUABTEILUNG Montag 08.00-12.00 Uhr 
  Mittwoch 08.00-10.00 Uhr 
  Donnerstag  17.00-19.00 Uhr 
______________________________________________________________________________________ 
 

 SPRECHSTUNDEN: 
 
 BÜRGERMEISTER Donnerstag  17.00 - 19.00 Uhr 
 Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
 
 1. Vizebürgermeister Infrastruktur, Wirtschaft, 0676/7212417 
 Franz Gruber Tourismus 
 2. Vizebürgermeister Soziales und Gemeinde- 0699/12861573 
 Johannes Hlavaty wohnungen 
 GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur und Fortbildung 0650/2244877 
 GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Dorfentwicklung und Naturschutz 0664/5368449 
 GGRin Ingrid Schreiner Finanzen 0664/4543190 
 GGR Ing. Marcus Richter Straßen, Verkehr 0664/1845125 
 GGRin Christine Rieger Generationen, Schule, Kindergärten 0676/7141613 
 Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676/81210802 
 

______________________________________________________________________________________ 
 

 RECHTSBERATUNG: 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
 RA Dr. Günther Sulan Donnerstag: 17.30 - 18.45 Uhr 
  (Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at) 
 

 ÖFFENTLICHE NOTARE: 
  02231/677 66-0; Fax: 02231/677 66-6 
 Dr. Günther Fuchs jeden letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 und Dr. Andreas Reim unentgeltliche Rechtsauskunft im Notariat Purkersdorf 
  (ausgenommen August und Dezember) 
______________________________________________________________________________________ 
 

ÖFFNUNGSZEITEN  WERTSTOFFSAMMELPLATZ 
 

 während der Winterzeit: während der Sommerzeit: 
 Freitag 13.00 - 17.00 Uhr Freitag 13.00 - 18.00 Uhr 
 Samstag 08.00 - 12.00 Uhr Samstag 08.00 - 12.00 Uhr 
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Informationsblatt
Neubaustrecke 
Wien – St. Pölten
MAI 2012

Der Countdown für die Inbetriebnahme der 
Neubaustrecke läuft. Die Gleisbau- und Ausrü-
stungsarbeiten sowie die Oberleitungsarbeiten 
sind abgeschlossen. Der Startschuss für die ersten 
Mess- und Testfahrten ist gefallen. Damit gehen 
sukzessive sämtliche Bahnstromanlagen in Betrieb. 

Die neuen Bahnstromleitungen befinden sich 
auf dem Gebiet folgender Gemeinden: St. 
Pölten-Wagram, Kapelln, Böheimkirchen, Wei-
ßenkirchen an der Perschling, Würmla, Michel-

Unter Hochspannung
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Entlang der Neubaustrecke 
Wien – St. Pölten gehen nach 
und nach alle Bahnstroman-
lagen in Betrieb. 

Die ersten Zügen fahren zu 
Testzwecken über die neuen 
Gleise. 

Das Betreten der Bahn
anlagen ist strengstens 
verboten!

Impressum: Medieninhaber: ÖBB-CI&M Werbe agentur 
im Auftrag der ÖBB-Infra struktur AG, Prod.-Nr.: 117312-
0468, Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Text: ÖBB-
Infrastruktur AG, Fotos: ÖBB.

Ein großes Dankeschön  
an die AnrainerInnen

Wir danken allen für Ihre Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten. Bitte geben Sie 
in Zukunft noch mehr acht, wenn Sie 
sich der Trasse nähern. Wir freuen uns, 
Sie auf der neuen Strecke ab Fahrplan-
wechsel im Dezember 2012 als Fahrgast 
begrüßen zu dürfen.

Hochspannungs-
warnung

Ab 6. Mai 2012 stehen alle 

Bahnstromanlagen  

unter Hochspannung.

Alle Bahnstromanlagen sind ab 6. Mai 2012 als ständig unter Spannung stehend zu betrachten!

LEGENDE

neue Westbahnstrecke
Fertigstellung 2012
Tunnel

Lückenschluss 
St. Pölten – Loosdorf 
(Güterzugumfahrung)

bestehende Bahnstrecken (eingleisig)
bestehende Bahnstrecken (mehrgleisig)

Regionalbahnhof
Tullnerfeld

ST. PÖLTEN

WIEN

TULLN

Pottenbrunn
Pottenbrunn

Untergrafendorf

Böheimkirchen

Thalheim Gablitz

Purkersdorf

StockerauAbsdorf

Franz Josefs Bhf

Westbahnhof

Kledering
Meidling

Mauerbach

Tullnerbach
Pressbaum

Neulengbach

Waldheim

Ollern

Königsstetten

Wilfersdorf

Chorherrn

StaasdorfLangenrohr

Michelhausen

Rust

Würmla

Atzenbrugg

Heiligeneich

Langmannersdorf
Herzogenburg

Etzersdorf
Kapelln
Rassing

Raingrubentunnel

Stierschweiffeldtunnel

Reiserbergtunnel

Hankenfeldertunnel
Wienerwaldtunnel

Lainzer Tunnel

Saladorfertunnel

Atzenbruggertunnel

hausen, Langenrohr, Judenau-Baumgarten, 
Tulln, Tulbing, Mauerbach, Gablitz, Purkers-
dorf, Wien. 

Besonders wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass nicht nur die mittelbare oder unmittelbare 
Berührung der unter Spannung stehenden 
Anlagenteile und der im Störungsfall herab-
hängenden Seile und Drähte, sondern auch die 
Annäherung an dieselben mit Gegenständen 
lebensgefährlich und daher verboten ist!



Umstellung auf
Rechtsfahren
Ab 6. August 2012 geänderte Wege
Ab diesem Datum ändern sich auf nachfolgenden  
Strecken die Abfahrts- und Ankunftsbahnsteige. Bitte  
beachten Sie die geänderte Zugangssituation. 

- Nordbahn von Wien Floridsdorf bis 
 Bernhardsthal   
- S7-Flughafenschnellbahn von Wien Rennweg  
 bis Flughafen Wien Schwechat
- Pottendorfer Linie von Wampersdorf  
 bis Wiener Neustadt Civitas Nova 
- Südbahn von Wien Hauptbahnhof bis  
 Payerbach- Reichenau 
- Verbindungsbahn von  
 Wien Hütteldorf/Penzing bis Wien Meidling
- S-Bahn Stammstrecke von Wien Meidling  
 bis Wien Floridsdorf 
- Nordwestbahn von Wien Floridsdorf  
 bis Stockerau 
- Laaer Ostbahn von Wien Süßenbrunn bis  
 Wolkersdorf

 Details entnehmen Sie bitte dem ab Ende Juni aufliegenden Folder bzw. im  
 Internet unter www.oebb.at/infrastruktur 


